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Das Corona-Virus wütet: Die Inzidenzen knacken alle Rekorde, die Intensivstation des Klinikums
kommt an ihre Grenzen, geplante OPs werden verschoben. Nun soll die Bundes-
wehr helfen. Ärzte und Politiker appellieren eindringlich, sich impfen zu lassen!

Feierlichkeiten an der Kreismusikschule

KMS:
50
Jahre
Der Bayerische Musikschultag fand gleichzeitig
mit dem 50-jährigen Jubiläum
der KMS in Erding statt.
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Im Würgegriff
des Virus

NEU:

Tel. 0170 930 15 92
www.bavariapellets-gbr.de

Pellets Drive-In
für Sack- und Palettenware
Holzpellets & Holzbriketts

Lose Pellets
Anlieferung mit

eigenem Silofahrzeug

ca. 600 Geräte

sofort zum Mitnehmen!
Waschmaschinen · Trockner

Kühlschränke · Geschirrspüler

Gefriergerät · Kaffeevollautomat

Herde und Kochfelder

Wir sind für Sie da!

MEHR LEISTUNG. MEHR SERVICE.
MEHR BERATUNG.

Genießen Sie bei uns das gute Gefühl bei Kauf und Service immer 

bestens aufgehoben zu sein. Wir bieten Ihnen Neuwagen mit

innovativen Technologien, top gepflegte Jahres- und Gebrauchtwagen, 

kompetenten Werkstattservice für PKW, Transporter und LKW.

Wir verbinden starke Marken mit kompetentem Service.

Ebersberg, Gewerbepark Nord-Ost 4, Tel. 0 80 92 / 7 02-0

Hohenlinden, Isener Str. 7, Tel. 0 81 24 / 53 01-0

Grafing, Münchener Str. 55, Telefon 0 80 92 / 232 66-0

www.auto-grill.de

info@auto-grill.de

Auto Grill GmbH & Co. KG · Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service

Goldankauf

Erding

Erbschmuck
Ankauf von: Altgold, Silber,

Zahngold, Schmuck, Münzen,
Zinn u.v.m.

Münchener Str. 9 | 85435 Erding
Telefon 0 81 22 / 1 77 11 60

oder 01 77 / 2 15 90 42
Goldankauf-Erding@hotmail.com

www.goldankauf-erding.de

Zahngold
Wir sind weiterhin für Sie da!

Βώ��Δϕψϕϒϊ�Δ�ϔϊϋϔψϋ�χϚϋ�

Όώ���Ϛ�χϔ�Ώ�ဤϔϑϋ
Ώဤ��ϊ�ωώ�ϊχ��ϔ�

�ϕωϑώϕ�ϔ���ΐ�ဤϔψχωώ���Βϔϔ�ϔύ�χϓ�ΑϕϒϠ���Νχ�όϑ��ωώϋϔ�Ο�ϒ��

�ϔϊ�Ξϓύϋψ�ϔύ

ТУЩШ�ЪТЪШФФУЦ

ωώ���Ϛ�χϔ
ό��ϋϔϑϋЮϑϕψϕϒϊ�ϑ�ϔϊϋϔψϋ�χϚϋ�
ϊϋ

Schädlingsbekämpfung
Klaus Zink e.K.

08124/9272 Buch am Buchrain
Ungeziefer - Nager - Tauben

Die größte Küchenauswahl 

im Landkreis Erding 

40 Küchen auf über 900m2

Ihre Immobilie
ist gefragt!
Sie suchen einen
Käufer oder Mieter.
Wir haben ihn!

VID Immobilien GmbH
AmWasserturm 2
85435 Erding
Tel. 0 81 22 / 97 99 11

www.vid-immobilien.de
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Freitag

Es scheint ein allgemeines
Phänomen zu sein, diverse
Frauen erzählen das so: Ihre
Männer bekriteln die Aus-
wahl des passenden Topfes,
wahlweise die Größe der
verwendeten Messer! Die
Dame des Hauses wählt ei-
nen Topf beispielsweise ent-
sprechend der geplanten
Nudelmenge so, dass die
Nudeln grad mal so reinge-
hen. Der Herr des Hauses
meint, Nudeln müssten viel
Platz »zum Schwimmen«
haben und es müsse Spiel-
raum bleiben, dass nichts
überkocht: »Wieso nehmen

Frauen IMMER zu kleine Töp-
fe?« Beim Schnippeln der
Soßenzutaten analog kom-
mentiert vom Herrn: »Wa-
rum verwenden Frauen IM-
MER zu kleine Messer?« Frau
wählt das kleine »Säge-
messerl«, Mann muss – wis-
senschaftlich vorgegangen
– erst ein möglichst großes
Messer mit dem Wetzstahl
schärfen, um dann in bester
Alfons-Schuhbeck-Manier
elegant eine Zwiebel zu ha-
cken. Nicht selten – mit gan-
zem Körpereinsatz – das
»Hackgut« in der halben Kü-
che verteilend... Oder er er-
wischt ebenso elegant das
Fingerkapperl.

Samstag

Heute ist ein Abend wie’s
früher einerwar! In nostalgi-
scher Stimmung erwarten
wir die Eurovision – in Form
vonWetten, dass! Wie schon
einst mit der ganzen Familie
(sogar die Kleineren durften
aufbleiben!), sitzen wir
pünktlich um 20.15 Uhr vor
der Glotze – als gäbe es kei-
ne Mediathek. Offenbar
aber nicht nur wir allein. Der
Sohn stellt mittels Snapchat-
Ortung fest: Diemeisten sei-
ner nicht wenigen Kontakte
halten sich gerade ebenfalls
daheim vor dem Fernseher
auf. Wir kommentieren jede

Wette, freuen uns und lei-
den mit den Wettkandida-
ten! Ein wohliges Gefühl der
Geborgenheit stellt sich ein,
während wir vor dem Fern-
seher verboten-ungesunde
Knabbereien futtern und
feststellen, dass ABBA-Björn
und -Benny noch immer die
Coolsten überhaupt sind. Gi-
gantische Einschaltquoten
sollten dem Programmdi-
rektor doch zu denken ge-
ben: Diese Sendung funktio-
niert offenbar immer noch
auf’s Beste!

Meine Woche

Ein Abend, wie es
frühermal einerwar

Von Christiane Bayer

»Gebrömsel«, wie unge-
sunde Knabberei bei uns
heißt, gehört zum Wetten,
dass-Abend! Foto: cba

Bild der Woche
Von Helga Schweiger

»Liebes Redaktionsteam, wir
haben vor kurzem einen Aus-
flug zum Kloster Seeon ge-
macht. Dabei ist mir dieses
tolle Foto gelungen. Ich fin-
de, es zeigt die ganze Schön-
heit dieses einmaligen Or-
tes!«, schreibt unsere Leserin
Helga Schweiger an die Wo-
chenblatt-Redaktion. Dieser
Meinung können wir uns nur
absolut anschließen! Die Re-
daktion des Wochenblatts
freut sich über Ihre Bilder,
Schnappschüssse und Eindrü-
cke aus der Region oder auch
auch von unterwegs. Profi-
Aufnahmen müssen es gar
nicht sein. Senden Sie Ihr Fo-
to und einige erklärende
Worte an die E-Mail redakti-
on-ed@wochenblatt-owv.de

Sehr still ruht
bereits der
See

Ein reichlich dreister
Einbruchsversuch
Wörth · Unverhohlen unter-
nahmen zwei Täter direkt
am helllichten Tag einen Ein-
bruchsversuch:
Am Samstagmittag, 6. No-
vember, gegen 13 Uhr ver-
suchten die beiden Unbe-
kannten in ein Einfamilien-
haus bei Wörth einzustei-
gen.
Aufgeschreckt durch die Ge-
räusche an der Terrassentür
begab sich die 66-jährige
Hausbewohnerin vom 1.
Stock des Hauses ins Erdge-
schoss und traf dort auf zwei
Täter, die sich an der Terras-

sentür des Anwesens bei
Willgruber zu schaffen
machten. Sie flüchteten um-
gehend.
Trotz einer groß angelegten
Fahndung konnten die Ein-
brecher nicht mehr aufge-
griffen werden. Die Ermitt-
lungsgruppe der Polizeiin-
spektion Erding führte eine
Spurensicherung durch.
Schaden am Haus entstand
nicht.
Sachdienliche Hinweise zu
den beiden Tätern nimmt
die PI Erding unter Telefon
08122/968-0 entgegen.

Spiritus: schwere
Verbrennungen!
Erding · Das Vorhaben,
Spiritus als Anzündehilfe
zu verwenden, ist be-
kanntlich höchst gefähr-
lich. Ein 55-jähriger Erdin-
ger musste genau das
leidvoll erfahren, als er
am Freitag, 5. November,
am frühen Morgen gegen
06.20 Uhr in seiner Woh-
nung das Feuer im Holz-
ofen ausgerechnet mit
Spiritus neu anfachen
wollte. Daraufhin gab es
die gefürchtete Stichflam-
me, wodurch der Mann
schwere Brandverletzun-
gen an beiden Beinen und
Armen sowie amOberkör-
per erlitt. Der 55-Jährige
wurde durch den Notarzt
und den Rettungsdienst
erstversorgt und im An-
schluss daran mit dem
Rettungshubschrauber ins
Münchener Klinikum Bo-
genhausen geflogen. Die
verrauchte Wohnung wur-
de durch die Feuerwehr
Erding gelüftet.

Straße bleibt
weiter gesperrt
Isen · Wie das Landrats-
amt bekannt gibt, muss
die Straßenvollsperrung
in Burgrain noch einmal
verlängert werden. Auf-
grund der Witterung
konnten die Asphaltie-
rungsarbeiten der St2086
leider noch nicht abge-
schlossen werden. Aus
diesem Grund ist die Ver-
längerung der Straßen-
vollsperrung in Burgrain
(Gemeinde Isen) von
Schloßblick- bis Hochfeld-
straße noch bis 10. No-
vember erforderlich.

Italien : Schweiz

Frankreich : Kasachstan

Österreich : Israel

Türkei : Gibraltar

Armenien : Deutschland

Münchner Str. 54a Tel.: 08123 / 2971
85467 Neuching Mobil: 0162 932 88 97

E-Mail: wolfgang-hasselbeck@t-online.de

aßelbeck
Maler & LackierermeisterHH

GOLDANKAUF
Wir halten uns100%

an das deutsche Gesetz

BEVOR SIE IHR GOLD
VERKAUFEN, LASSEN SIE

SICH VON UNSEREN
EXPERTEN UNVERBINDLICH
BERATEN, DENN IHR GOLD

IST VIEL MEHR WERT!

SOFORT BARGELD
Altgold – Schmuck

Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen)

Versilbert – Zinn

Beratung u. Ankauf

Heilig-Geist-Hof 2 / ERDING
Tel. 0 81 22 / 95 94 491

BARITLI
Edelmetallhandel GmbH

Mo.-Do.: 10-17:30 h, Fr. 10-16 h

Renovierung nach Maß 
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Mustermann GmbH

Musterstraße 3 ▪ 65432 Musterstadt 
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0 81 22 / 50 81

85435 Erding
Freisinger Str. 66

Eröffnungsangebot
Die ersten 10 E-Bike-Käufer 

erhalten einen GPS-Tracker gratis

Franz Brombach Straße 11 · 85435 Erding 
Tel. 08122/9419481 · im Angermeierhaus

Terminvereinbarung unter www.vitbikes.de
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Erneut: VSG sagt ab!
Die Schweden
müssen in den
Corona-Winterschlaf!

Erding · Es ist nicht fast nicht
mehr zu glauben: Nachdem
Erding in der vergangenen
Woche angesichts explodie-

render Corona-Inzidenzzah-
len zum Corona-Hotspot mu-
tiert ist, zerrinnen zum wie-
derholten Mal auch die Pläne
der Volksspielgruppe Alten-
erding (VSG)!
Vergangene Woche noch er-
freut angekündigt, musste
der »Schwedenausschuss«
des Vorstands der VSG des-
halb nun beschließen, das für
Freitag, 13. November, ge-
plante Casting beim Linden-
wirt abzusagen. Alles andere
erschien den Verantwortli-
chen nicht vertretbar.

Somit sind alle »guten« Din-
ge nun wohl derer drei: Erst
traf es »Magdalena« (Frei-
lichttheater im Bauernhaus-
museum), dann »Das Traum-
fresserchen« (Märchenzelt
auf dem Erdinger Weih-
nachtsmarkt) und nun auch
das Schweden-Casting, das

somit auf Anfang März 2022
verschoben wurde. Rechtzei-
tig vor demgeplanten Termin
soll die Öffentlichkeit dann
wieder informiert werden.
Die Verantwortlichen bitten
ihre Spieler, Unterstützer und
alle, die sich bereits jetzt
beimVerein gemeldet hatten
um Geduld und Verständnis
für dieses Vorgehen in der
momentanen Situation.
Denn, so ist man sich bei der
VSG einig: Die Gesundheit al-
ler Beteiligten hat nun ein-
mal Vorrang!

»Der Schwede« blickt angesichts aktueller Entwicklungen
reichlich konsterniert drein... Foto: VSG

... und ab geht das Virus!
Bundeswehr soll
Hilfskräfte zur
Verfügung stellen

Erding Landkreis · Das Coro-
na-Virus im Landkreis Erding
geht derzeit buchstäblich ab
»wie Schmidts Katze«. Inzwi-
schen gibt es bereits 10.083
bestätigte Fälle. Am Montag
lag die Inzidenz nach Anga-

ben des RKI gar bei 391,7,
über das Wochenende war
auch ein weiterer Todesfall
zu verzeichnen. Im Klinikum
Landkreis Erding wurden 23
Covid-PatientInnen behan-
delt, 17 auf der Isolier- und
sechs auf der Intensivstation
(fünf beatmet; alle Beatme-
ten sind ungeimpft; Stand:
8.11.).
Seit Sonntag ist der Landkreis
Erding nach Angaben von Da-
niela Fritzen, Mitarbeiterin
der Pressestelle des Klini-
kums, ein sogenannter Hot-
spot. Regionale Hotspots
sind Landkreise, wo die ver-
fügbaren Intensivbetten zu
über 80 Prozent ausgelastet

sind und in denen zugleich
die 7-Tage-Inzidenz von 300
überschritten ist. Damit gel-
ten die Regeln der roten
Krankenhausampel: Aus 3G/
3G plus wird 2 G. Ausnahmen
bestehen für Gastronomie,
Beherbungsbetriebe und
körpernahe Dienstleistun-
gen, dort gilt weiter 3G plus
ebenso wie 3G für Betriebe
mit über zehn Beschäftigten.

Die ernste Lage im Klinikum
war deshalb auch wieder
Thema des Krisenstabs.
Landrat Martin Bayerstorfer
und Vize-Landrat Franz Hofs-
tetter sprachen sich dafür
aus, alles möglich zu ma-
chen, damit das Klinikum gut
durch diese Phase kommt,
unabhängig von möglichen
Kosten. PD Dr. Lorenz Bott-
Flügel, Ärztlicher Direktor des
Klinikums Landkreis Erding,
betonte ebenfalls den Ernst
der Lage: »Unser Kranken-
haus, wie die anderen in der
Region, geraten an die Gren-
zen ihrer Kapazitäten. Wir
werden planbare Operatio-
nen herunterfahren, um zu-

sätzliche Möglichkeiten in
der Intensivmedizin zu schaf-
fen. Aber wir können die
nächsten Wochen nur dann
stemmen, wenn alle zusam-
menhelfen. Daher ist meine
eindringliche Bitte an alle, ih-
re Kontakte wo immer mög-
lich wieder einzuschränken
und sich impfen zu lassen!
Von den Covid-19-Patienten
bei uns im Haus sind aktuell

80 Prozent ungeimpft. Wären
alle geimpft, hätten wir vor
allem deutlich weniger
schwere Verläufe und damit
auch freie Betten auf der In-
tensivstation.« Der Ärztliche
Direktor bittet zudem um
Verständnis dafür, dass sich
Wartezeiten in der Notauf-
nahme aufgrund der Lage
verlängern können, und ap-
pelliert, Besuche im Kran-
kenhaus auf das Notwen-
digste einzuschränken.
Der Krisenstab hat zudem am
Montag beschlossen zu prü-
fen, zusätzliche Hilfe von der
Bundeswehr anzufordern.
»Die Arbeit des Krisenstabs
hat als oberstes Ziel, die Ver-
sorgung der Bürger im Land-
kreis Erding zu gewährleis-
ten. Dafür holen wir uns, wo
möglich und nötig, wie in der
Vergangenheit auch externe
Hilfe«, so Landrat Martin Bay-
erstorfer.
Auch Dr. Markus Marschall,
der Vorsitzende des Ärztli-
chen Kreisverbands Erding,
appelliert an Ungeimpfte:
»Wer Zweifel hat, den kann
ich nur auffordern: Lassen Sie
sich von einem Arzt beraten!
Dafür sind wir Ärzte auch da,
um zu beraten und aufzuklä-
ren, welche Gründe für eine
Impfung sprechen, wie si-
cher sie ist und was sie vor
allem bewirken kann: näm-
lich schwere Verläufe verhin-
dern.«Im Landkreis Erding
sind 63,8 Prozent der Bevöl-
kerung bereits vollständig
geimpft, bei den über 12-Jäh-
rigen liegt die Impfquote bei
72,1 Prozent. Das mobile
BRK-Impfteam ist auch wei-
ter fleißig im Landkreis un-
terwegs: Am Donnerstag, 11.
November, ist es im alten
Rathaus in Bockhorn und am
Freitag, 12. November, in der
Strogenhalle in Wartenberg
– jeweils von 9 bis 12 Uhr und
von 13 bis 16 Uhr.

Im Klinikum Landkreis Erding stehen angesichts zunehmender Überlastung der Intensiv-
station die Zeichen auf Sturm. Foto: LRA

Landrat Bayerstorfer appel-
liert mit dem Krisenstab
dringend an die Vernunft
der Bevölkerung zum The-
ma Impfung. Foto: LRA/tm
studios visuelle medien
Gmbh

Pilgern durchsMoos

Erding Landkreis · Das Katho-
lische Bildungswerk Erding
lädt ein zum Pilgern durch
das Erdinger Moos. Die Zwölf
Kilometer-Wanderung führt
vom Ort Reisen, anfangs auf
dem Martinsweg, durch die
Landschaft des ErdingerMoo-
ses nach Niederding. Mittags
wird in einem Stadl Brotzeit
gemacht, am Nachmittag
steht dann der Besuch der
Kirche St. Martin in Nieder-
ding auf dem Programm. Los
geht’s am Samstag, 20. No-
vember, um 9.30 Uhr an der
Kirche St. Margaretha in Rei-
sen. Die Anfahrt erfolgt mit
dem eigenen Pkw. Dabei sind
Nikolaus Hintermaier, Theo-
logischer Referent des KBW
Erding, und Petra Altmann,
Dipl. Theologin und Pilgerbe-
gleiterin. Die Teilnehmerge-
bühr beträgt 15 Euro. Anmel-
dungen bis 15. November an
das KBW Erding, Tel. 08122/
1606 und E-Mail info@kbw-
erding.de

Das Musical Captain Silberzahn 
geht 2021 als Neuinszenierung 
auf die großen Bühnen - am 
Dienstag, 16. November, um 16 
Uhr „ankert“ es in der Stadthalle 
Erding. 
Durch sein bezauberndes Büh-
nenbild, mitreißende Lieder und 
eine spannende Handlung lässt 
es die Herzen aller Piratenfans 
höher schlagen. Autor und Ver-
anstalter Espen Nowacki freut 
sich dabei über die staatliche 
Förderung von NEUSTART KUL-
TUR: „Wir sind glücklich, dass 
dieses großartige Stück eine 
Förderung erhalten hat und hof-
fen, damit wieder zur Normali-
tät beitragen zu können.“ 
Bis zur letzten Sekunde span-
nend machen professionelle 
Darsteller, fantastische Live-Mu-
sik, lustiger Klamauk und eine 
sinnvolle Geschichte dieses 
Stück zum unvergesslichen Er-
lebnis für jedes Alter. Captain 
Silberzahn und sein Gehilfe Karl 
Theodor gehen auf eine turbu-
lente Schatzsuche auf der Insel 

„Kakatonga Veritasia Togaput“, 
wobei die Pläne der beiden 
Piraten mächtig durcheinander-
gewirbelt werden: Völlig un-
erwartet ist die Insel nämlich 
nicht unbewohnt… Wer nun Lust 
auf dieses Piratenabenteuer be-
kommen hat, kann mit dem 
Wochenblatt 3x2 Karten ge-
winnen: Eine E-Mail bis Freitag, 
12. November, mit dem Stich-
wort „Silberzahn“ an erding@ 
wochenblatt-owv.de genügt - 
wir wünschen viel Glück!
Geeignet ist das Musical für Kin-
der ab vier Jahren und die ganze 
Familie (2G- und Abstandsre-
geln, ausgenommen Kinder un-
ter 6 Jahre und Schulkinder). Die 
Maskenpflicht entfällt am Platz.

Spannendes Musical für die ganze Familie 
Anzeige

Mi., 29.12.21 Stadhalle ERDING
VVK: SchlagerTickets.com, Stadthalle Tel. 08122-990712 

& an allen bek. VVK-Stellen

www.THOMANN-Management.de | Burgebrach B: 20 Uhr
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Erdinger Frauen-Union
stark im Bezirksvorstand
Wartenberg · Kürzlich hat
sich der Bezirksverband der
Frauen-Union Oberbayern
getroffen und einen neuen
Vorstand gewählt. Der Frau-
en-Union Kreisverband Er-
ding ist künftig mit Janine
Krzizok als Beisitzerin und Ni-
na Hieronymus als Kreisvor-
sitzende im Bezirksvorstand
vertreten.
»Ich freue mich sehr, dass
unsere langjährige Kreisvor-
sitzende der Frauen-Union
und jetzige CSU-Ortsvorsit-
zende in Erding, Janine Krzi-
zok, auch weiter dem Be-
zirksvorstand der Frauen-
Union Oberbayern angehört
– sie ist eine große Bereiche-
rung!«, sagt die Kreisvorsit-
zende Nina Hieronymus. Zu-
dem betont sie die hohe Be-
deutung einer guten Zusam-

menarbeit auf Bezirksebene:
»Der Austausch unterschied-
licher Erfahrungen, verschie-
dener Sichtweisen und die
Diskussion der politischen
Themen ist unglaublichwich-
tig. Nur als großes Netzwerk
können wir gemeinsam un-
sere Interessen vertreten
und durchsetzen«, erklärt die
Kreisvorsitzende.
»Ich freue mich sehr, auch in
den nächsten beiden Jahren
in der Bezirksvorstandschaft
der FU Oberbayern mitarbei-
ten zu dürfen. In der neuen
Bezirksvorstandschaft unter
der Führung von Daniela Lud-
wig sind viele tolle Frauen,
mit denen man die Politik
auf oberbayerischer Ebene
hervorragend gestalten
kann«, so Janine Krzizok. Als
Bezirksvorsitzende wurde

die Bundestagsabgeordnete
Daniela Ludwig im Amt be-
stätigt.
Neben der Wahl des Vor-
stands wurden auch die De-
legierten und Frauen-Union
Bayern, Kreisverband Erding
Ersatzdelegierten aus dem
Bezirksverband für die Lan-

desversammlung der Frau-
en- Union Bayern am 19. No-
vember 2021 in München ge-
wählt. Aus demKreisverband
Erding sind Nina Hieronymus,
Janine Krzizok, Margit Nie-
dermaier und Stefanie Wink-
ler in der Landesversamm-
lung vertreten.

Nina Hieronymus (li.) und Janine Krzizok sind als Kreisvor-
sitzende und Beisitzerin im Bezirksvorstand. Foto: Frauen-
union Erding

In gutenwie in
schlechten Zeiten!
Junge Frau bezahlt
Strafe für ihren
Freund

Flughafen · Wahre Liebe
heißt, immer füreinander
da zu sein. Das bewies eine
junge Frau ihrem Freund,

am Dienstag, 2. November,
denn der 31-Jährige wurde
von Bundespolizisten am
MünchnerAirport bei seiner
Ankunft aus Istanbul fest-
genommen. Die Justiz hatte
nämlich seit März nach
dem Verkehrssünder ge-
sucht.
Der im österreichischen
Feldkirch geborene türki-
sche Staatsangehörige war
Anfang 2019 von der Grenz-
polizei in Lindau ohne Füh-
rerschein am Steuer eines
Autos erwischt worden. Ein
Richter hatte ihn im Juni
2019 wegen Fahrens ohne
Fahrerlaubnis rechtskräftig
zu 2.400 Euro Geld-, alter-

nativ 30 Tagen Freiheits-
strafe verurteilt. Etwa ein
Drittel davon hatte der ge-
bürtige Vorarlberger be-
zahlt, bevor Restschulden
von 1.600 Euro plus 75 Euro
für Verfahrenskosten übrig
blieben. Daher hatte die
Staatsanwaltschaft nach

dem säumigen Zahler su-
chen lassen. Diese Suche
hatte im Erdinger Moos ein
Ende, als Bundespolizisten
den Mann festnahmen.
Auch hier konnte der Fest-
genommene die geforderte
Geldstrafe nicht beglei-
chen. Erst mit einem Anruf
bei seiner Freundin hatte
der Türke Glück. Die junge
Frau eilte umgehend ihrem
Geliebten zu Hilfe. Nach-
dem der Eingang des Gel-
des bestätigt war, durfte
der Festgenommene die
Wache der Bundespolizei
am Flughafen als freier
Mannwieder verlassen. Der
Liebe sei Dank.

Festgenommene sind nicht selten auf die Hilfe von Fa-
milie oder Freunden angewiesen, um durch Bezahlung
ihrer Strafe die Freiheitwieder zu erlangen. Foto: Bun-
despolizei/A. Stolze
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Musikschultag und Jubiläum
Bayerischer
Musikschultag und
50 Jahre
Kreismusikschule

Erding · Gemeinsam – fürei-
nander – miteinander: Unter
diesem Motto fand der 44.
Bayerische Musikschultag
vom 21. bis 23. Oktober in Er-
ding statt. Gleichzeitig wurde
das 50-jährige Jubiläum der
Kreismusikschule Erding ge-
feiert, zusammen mit Abge-
ordneten des Bayerischen
Landtags, Kommunalpoliti-
kern, Vertretern aus den
Staatsministerien, dem
Bayerischen Musikrat, den
Bezirksregierungen, der Mu-

sikhochschulen und den
kommunalen Spitzenverbän-
den.
Als die Kreismusikschule Er-
ding (KMS) vor 50 Jahren ge-
gründet wurde, hatte sie vier
Lehrer und rund 150 Schüler.
Heute sind es 69 Lehrkräfte,
3.000 Schüler, 24 Instrumen-
te sowie Gesang, die unter-
richtet werden, dazu 58 Or-
chester und Ensembles. Das
zeigt die Dimension, in der
die KMS gewachsen ist. Zu-
dem hat sie Seltenheitswert,
denn obwohl es in Bayern
219 öffentliche Sing- undMu-
sikschulen gibt, gibt es nur
wenige Kreismusikschulen.
»Ich bin sehr froh, dass der
Vorstand des VBSM auf mei-
nen Vorschlag entschieden

hat, den diesjährigen Bayeri-
schen Musikschultag und die
Verleihung der Carl-Orff-Me-
daille in Erding durchzufüh-
ren, und dass wir dies zu-
sammen mit dem 50-jähri-
gen Jubiläum unserer Kreis-
musikschule feiern können.
Wir sind stolz, dass wir diese
Veranstaltung ausrichten
können – vor allem auch die
Verleihung der Carl-Orff-Me-
daille, die höchste Auszeich-
nung, die der VBSM zu verge-
ben hat«, so Landrat Martin
Bayerstorfer, der gleichzeitig
Präsident des Verbands
Bayerischer Sing- und Musik-
schulen ist. Ausdrücklich lobt
er das Engagement, das die
Musikschulen zeigen: »Die
Corona-Pandemie stellt viele
Bereiche vor Herausforde-
rungen; auch die musikali-
sche Erziehung. Diese Zeit
hat aber auch gezeigt, wie
viel gemeinsam, füreinander
und miteinander möglich ist.
Auch in der Kreismusikschule
Erding sind viele kreative Lö-
sungen entwickelt worden,
um trotz der schwierigen Si-
tuation möglichst vielen
Menschen einen Zugang zur
Musik zu ermöglichen. Ich
bedanke mich bei allen herz-
lich, die so viel Engagement
und Herzblut in die Kreismu-
sikschulen hineingesteckt
haben.«
»Gastgeberin einer so be-
deutenden Veranstaltung
wie der Musikschultage zu
sein, ist eine Ehre für unsere
Stadt«, freute sich auch OB
Max Gotz beim Festakt, der
zudem auf die Bedeutung
der Kreismusikschulen hin-
wies: »Wir sind alle mitei-
nander – im Staat, in der Ge-
sellschaft und wir in den
Kommunen tun es ganz be-
sonders – dazu aufgerufen,
dass die generationsüber-
greifende Idee der Sing- und
Musikschulen auch in Zu-
kunft ihre Förderung erhält,
weil wir sonst schlicht und
ergreifend geistig verarmen
werden.«Im Rahmen der Fei-
er wurde auch die Carl-Orff-
Medaille verliehen, die
höchste Auszeichnung des

Verbandes Bayerischer Sing-
und Musikschulen e. V. Sie
wird nur einmal im Jahr an ei-
nen Preisträger vergeben.
2021 ging sie an Prof. em.
Barbara Metzger, die als Pro-
fessorin für Elementare Mu-
sikpädagogik unzählige Lehr-
kräfte für die bayerischen
Sing- und Musikschulen aus-
gebildet hat. Sie setzte weg-
weisende Impulse für die
Entwicklung der Elementaren
Musikpädagogik an bayeri-
schen Sing- und Musikschu-
len, die bis heute wirken und
das breite Spektrum Elemen-
tarer Musikpraxis von Früher-
ziehung bis hin zu Musik im
Alter abdecken.

Prof. em. Barbara Metzger setzte wegweisende Impulse
bei der Entwicklung der Elementaren Musikpädagogik.
Dafürwurde siemit der Carl-Orff-Medaille ausgezeichnet.

Foto: LRA

Landrat Bayerstorfer ist
auch Präsident des Ver-
bands Bayerischer Sing- und
Musikschulen. Foto: LRA

Schönes Erding
Erding · Der Historische Ver-
ein Erding lädt am Montag,
15. November, um 19.30 Uhr
zu einem Bildervortrag über
Erdings Altstadt. Im Vor-
tragssaal des Gasthauses Er-
dinger Weißbräu in der Lan-
gen Zeile referiert Doris
Bauer, Stadtführerin und
Türmerin bei ihrem Bilder-
vortrag »Schönes Erding

– Sehenswertes unserer Alt-
stadt«. Sie wird Geschichten
und Geschichte über Erdings
historische Altstadt erzählen
und dazu schönes Bildmate-
rial von Sehenswertem in
der Innenstadt zeigen. Der
Vortrag ist kostenfrei und
findet unter Einhaltung der
gültigen Hygieneregelung
(derzeit 2G) statt.

Doris Bauer referiert über ErdingsAltstadt. Foto: Thors-
ten Neidlein

Versammlungen
vomOBabgesagt
Erding ·Aufgrund der stei-
genden Corona-Inzidenz
und der sich verschärfen-
den Auflagen hat Ober-
bürgermeister Max Gotz
die Bürgerversammlun-
gen der Stadt Erding 2021
für die Stadtteile Erding
und Altenerding abge-
sagt. In der aktuellen La-
ge gelte es, keine Risiken
einzugehen, erklärte
Gotz. »Die Gesundheit der
Bürger geht vor.«

Alles rein, was mal 
Verpackung war.
Außer Glas und Papier.

Die Gelbe Tonne:

Nur wenn du Verpackungen und Restmüll trennst,  
können die Verpackungen recycelt werden.
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Kids On Ice Day – ein
besonderes Erlebnis!

Erding · Die Erding Young Gla-
diators hatten gerufen – und
die Erdinger Eltern sind mit
ihren Kids gekommen: Das
war ein Gewusel am Sonn-
tagvormittag, 7. November, in
der Stadtwerke Arena in Er-
ding! Fast 100 Kinder tum-
melten sich im Laufe des Vor-
mittags beim Kids On Ice Day
auf der unterteilten Eisfläche.
Die Laufkids-Betreuer hatten
sich ein schönes Programm
ausgedacht und wurden
mehr als belohnt. Die 15 na-
gelneuen Leihausrüstungen
waren nach zehn Minuten
vergeben, und so konnte je-
des Kind das Eislaufen probie-
ren. Leuchtende Kinderaugen
waren die perfekte Beloh-
nung!
Währendmanche Kids an die-
sem Wochenende die buch-

stäblich ersten Schritte auf
dem Eis wagten, war es für
die Jüngsten der Young Gla-
diators das erste Spiel über-

haupt. Coach Axel Schütz un-
terstützte seine Nachwuch-
seishackler der U7 gegen
den ERSC Ottobrunn perfekt.
Auch das U9 Team um Nach-
wuchstrainer Florian Zim-
mermann zeigte den zahl-
reich erschienenen Zuschau-
ern, was man im Eishockey-
sport bereits im zarten Alter
alles erreichen kann. Beson-
ders erfreulich ist zudem,
dass die ganze Eishockeyfa-
milie der Erding Gladiators
an einem Strang zieht. Die
Abteilungsleitung war ge-
nauso vertreten wie die bei-
den Eishockey Fördervereine
und aktuelle oder ehemalige
Bayernliga Spieler – und
zwar alle auf dem Eis. Mit ei-
nem Ziel: Den Kids zu zeigen,
dass Eishockey die schönste
Sportart der Welt ist!

Wohl behütete erste Schritte! Foto: Erding Gladiators

Stolz über erste Erfolge! Foto: Erding Gladiators

Weihnachtsfeier sollte
früh geplant werden

Erding Landkreis · Wenn
auch mit Einschränkun-
gen und Regelungen,
dürfen heuer wieder
Weihnachtsfeiern abge-
halten werden. Wichtig
ist dabei eine rechtzeiti-
ge Plaung, damit es
nicht eng wird. Die pas-
sende Location für die
Weihnachtsfeier eines
Unternehmens, Vereins
oder einer Behörde soll-
te bald reserviert wer-
den. Bei der Anfrage an
die Gaststätte sollte die
Zahl der Teilnehmer
möglichst genau ge-
nannt werden. Auch der
Ablauf der Feier sowie
die gewünschten Spei-

sen und Getränke sollten
schon beschrieben werden,
denn nur so kann der Wirt
das Angebot auf den Kun-

den zuschneiden. Man
darf natürlich bei meh-
reren Locations gleich-
zeitig anfragen. Aber:
Man sollte sich dann
schnell entscheiden und
den Lokalen, die nicht
mehr in Frage kommen,
baldmöglichst absagen.
Nur so können freie Ter-
mine für andere Inters-
senten rechtzeitig frei-
gegebenwerden. Heuer
wird es außerdem da-
rauf ankommen,welche
Corona-Regelungen zu
beachten sind. Da sich
die Lage schnell ändern
kann, sollte man hier
immer auf dem aktu-
ellsten Stand sein.

Die passende Location für
die Weihnachtsfeier sollte
bald reserviertwerden.

Foto: sbg

Wild und Nebel – eine
schlechte Kombi!
Eitting · Zu einem Verkehrs-
unfall mit Verletzten kam es
nach einem Wildwechsel.
Am Samstagabend, 6. No-
vember, gegen 18 Uhr kam
es aufgrund von Nebel und
einem die Fahrbahn queren-
den Reh zu dem Auffahrun-
fall mit zwei verletzten Per-

sonen. Eine 28-Jährige aus
dem nördlichen Landkreis Er-
ding befuhr mit ihrem Seat
die Ortsverbindungsstraße
von Gaden Richtung Eitting,
als plötzlich ein Reh die Fahr-
bahn querte. Die junge Frau
löste eine Vollbremsung aus,
erwischte das Reh aber noch
leichtmit der Front. Durch die
Vollbremsung wurde ein hin-
ter ihr fahrender 29-jähriger
Mann, ebenfalls aus dem
nördlichen Landkreis Erding,
mit dessen VW Golf über-
rascht und konnte nicht mehr
rechtzeitig bremsen. Er fuhr
auf das Heck des Seat auf.
Durch die Wucht des Auf-

pralls löste derAirbag des VW
aus. Der VW-Fahrer sowie die
9-jährige Tochter der Seat-
fahrerin wurden leicht ver-
letzt, ein Rettungsdienst war
aber nicht vonnöten. Beide
Fahrzeuge wurden erheblich
beschädigt. Der Gesamtscha-
den beläuft sich auf ca.

25.000 Euro.
Im Zusammenhang mit Wild-
wechsel rät die Polizei gera-
de jetzt in der kalten und
dunklen Jahreszeit zu ange-
passter Geschwindigkeit im
Straßenverkehr. Die Gefahr,
bei Wildwechsel nicht recht-
zeitig abbremsen zu können,
ist aufgrund der oft schlech-
ten Sichtverhältnisse aktuell
noch höher. Bei Wildwechsel
wird geraten, nicht auszu-
weichen, das Lenkrad gerade
zu halten und das Fahrzeug
abzubremsen sowie Hup-
und Lichtzeichen zu geben,
um einen Zusammenstoß zu
vermeiden.

Autofahrer aufgepasst: In der dunklen Jahreszeit steigt die
Gefahr von Wildunfällen. Foto: AR/Kapuhs/DJV

DieWelt der
Tiere im
Impfzentrum

Erding · Leider ist die klei-
ne Ausstellung der Künst-
lerin Rosmarie Weigert
derzeit nur bei einem
Impftermin im vor einigen
Wochen in der Haager
Straße in Erding eröffne-
ten neuen Impfzentrum
Erding zu sehen.
Dennoch sagte die Künst-
lerin auf Anfrage von Frau
Wohlberg vom BRK, ob sie
nicht ein paar Bilder dort
zeigen wollte, sofort zu.
Vergangene Woche plat-
zierte sie dort schließlich
unter dem Motto: »Welt
der Tiere« insgesamt acht
Bilder.

»Sicherlich gibt es aber
auch zu einem späteren
Zeitpunkt wiederMöglich-
keiten, die Ausstellung zu
besichtigen!«, verspricht
Rosmarie Weigert und
hofft, »es können sich
trotzdem viele Menschen
schon mal daran freuen!«

»Welt der Tiere« lautet
das Motto der aktuellen
kleinen Ausstellung im
Impfzentrum. Foto:Wei-
gert

Anzeige/Sonderveröffentlichung

Weihnachtsfeier
Reservieren Sie jetzt schon für Ihre

Geöffnet täglich von 10 – 23 Uhr
Montag Ruhetag

Durchgehend warme Küche
Hauptstraße 6, 85664 Hohenlinden

Telefon 0 81 24 / 44 66 15

Feiern Sie mit uns Ihre Weihnachtsfeier

für Firmen und Betriebe bis 100 Personen!
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Happy Billard!

Happy Billard!

Jetzt Billard-

gutscheine für 

Weihnachten 

 bestellen!

Weihnachts-

aktion 5 Std. = 

6 Std. spielen!

Oder je nach Wunsch!

Bestellen unter: 

info@stardust.de

Jetzt Billard-

gutscheine für 

Weihnachten 

 bestellen!

Weihnachts-

aktion 5 Std. = 

6 Std. spielen!

Oder je nach Wunsch!

Bestellen unter: 

info@stardust.de
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Ein sehr dringender Aufruf
und ein Flohmarkt-Duo

Erding · Die Flüchtlingshilfe
Erding beschäftigt derzeit ein
dringendes Problem: Die bei-
den Fahrzeughallen, die der
Verein bisher als Lagerräume
am Fliegerhorst nutzen konn-

te, müssen bis Ende des Jah-
res geräumt sein, denn alle
zivilen Untermieter müssen
das Gelände demnächst ver-
lassen. Einen Ersatz zu finden
gestaltet sich schwierig,

denn erstens ist Leerstand in
Erding ein Fremdwort, und
zweitenswürde dieMiete für
eine geeignete Lagerhalle
mehrere Tausend Euro im
Monat kosten. Das ist jedoch
für den rein spendenfinan-
zierten Verein finanziell nicht
zu stemmen. Ohne Lager
aber müsste der Verein die
Arbeit einstellen.
Vielleicht, so die Hoffnung,
findet sich ja jemand, der
Räumlichkeiten auf einem
Bauernhof oder etwas Ver-
gleichbarem zur Verfügung
stellen könnte. Gesucht wird
eine Halle, die idealerweise
mindestens 600 Quadratme-
ter groß ist, einen festen Bo-
den hat, der von einem Ga-
belstapler befahren und mit
einem LKW angefahren wer-
den kann. Damit die Spen-
den – Kleidung, Hygienearti-
kel, Kinderausstattung und
weitere Sachspenden – nicht
schimmeln und die Helfer
nicht frieren, muss sie zu-
mindest teilweise heizbar
sein.
Im Oktober bekam die
Flüchtlingshilfe Erding e.V.
den Integrationspreis 2020
der Regierung von Oberbay-
ern verliehen. Die Preisver-
leihung fand wegen Corona
erst ein Jahr später statt.
Weitere Informationen gibt
es im Internet unter
www.fluechtlingshilfe-er-
ding.org.
Die Nachbarschaftshilfe Er-
ding e.V. und die Flüchtlings-
hilfe Erding e.V. veranstalten
am Freitag, 19. November,
von 10 bis 18 Uhr einen ge-
meinsamen Flohmarkt. Der
Erlös kommt der Arbeit der
beiden Organisationen zugu-
te. Es gibt Kaffee und Kuchen
von der Nachbarschaftshilfe,
der Flohmarkt wird von der
Flüchtlingshilfe mit Kuriosi-
täten, Vintage, Weihnachts-
dekorationen und Shabby
Chick bestückt. Das Ganze
findet in den Räumlichkeiten
der Nachbarschaftshilfe, Am
Mühlgraben 5 in Erding
(Parkplatz P6), statt, bei ge-
eignetem Wetter auch im
Außenbereich.

Susanne Pirsch und Sabrina Tarantik (Flüchtlingshilfe), In-
nen- und Integrationsminister Joachim Herrmann, Regie-
rungsvizepräsidentin Sabine Kahle-Sander bei der Preis-
verleihung (v.l.). Foto: Rositha Bergold/Regierungvon
Oberbayern

Unterstützung für
Kultur und Lebenshilfe
Stiftergemeinschaft
der Sparkasse
spendet 4.000 Euro

Erding Landkreis · »Seit
2011 unterstützen wir jedes
Jahr Kultur, Sport, Bildung,
Naturschutz und soziale
Projekte in unserer Regi-
on«, erklärt Kuratoriums-
vorsitzender Willy Neupärtl
bei der diesjährigen Spen-
denübergabe. Knapp
65.000 Euro sind seitdem
an Einrichtungen im Land-
kreis gegangen. Viele Stif-
tungen, wie die Bürgerstif-
tung des Landkreises Er-
ding, die Förderstiftung
Wasserschloss Taufkirchen
(Vils) oder die Kulturstif-
tung Jakobmayer, tragen
zum Erfolg bei.
»Eine Stiftung unter dem
Dach der Stiftergemein-
schaft der Sparkasse ist die

ideale Möglichkeit, sich fi-
nanziell für eine Sache, die
einem am Herzen liegt, zu
engagieren« so Michael Ut-
schneider, Vorstandsmit-
glied der Sparkasse und
Mitglied des Kuratoriums.
4.000 Euro konnte die Stif-
tergemeinschaft 2021 aus-
schütten. 2.000 Euro erhält
die Lebenshilfe e.V., die das
Geld für Ausstattung ihrer
Gemeinschaftsräume im
Neubau verwenden möch-
te. Damit sollen für Men-
schen mit körperlicher und
geistiger Behinderung Plät-
ze zum Fernsehen, Spielen
oder gemeinsames Rat-
schen geschaffen werden.
Über ebenfalls 2.000 Euro
kann sich der Kulturverein
Jagdhaus Maxlruh aus Ei-
cherloh freuen, wo die
Spende u.a. für die Kinder-
und Jugendarbeit verwen-
det wird.

Verkehrsrowdywird den Führerschein los

Flughafen · Deutlich zu weit
gegangen ist ein 35-jähriger
Mann aus München im Stra-
ßenverkehr: Vergangenen
Sonntagabend, 7. November,
befuhr ein 38-jähriger Bauar-
beiter aus FFB gegen 19.10 Uhr
mit seinem Toyota an der AS
Flughafen die Überleitung
zum Airport. Dabei wurde er
bei einer Geschwindigkeit von
100 km/h unvermittelt und
ohne erkennbare Gründe
rechts von einem Seat über-
holt, der dabei den Stand-

streifen benutzte. Im An-
schluss bremste der Seat-
Fahrer, ein 35-jähriger Me-
chaniker aus München, den
38-jährigen fast bis zum
Stillstand aus. Nachdem sich
der Toyota Fahrer wieder vor
den Seat gesetzt hatte, wur-
de er abermals rechts über-
holt. Beim Wiedereinsche-
ren kollidierten die beiden
Fahrzeuge. Im Anschluss
flüchtete der Münchner zu-
erst unerkannt Richtung
Flughafen. Der Rowdy konn-

te von der Polizei recht
schnell ermittelt werden.
Der Gesamtschaden beläuft
sich auf ca. 8.000 Euro, ver-
letzt wurde glücklicherweise
niemand. Die Staatsanwalt-
schaft ordnete nach Rück-
sprache die Beschlagnahme
des Führerscheins an. Den
Münchner erwartet nun ein
Strafverfahren wegen Nöti-
gung, Unfallflucht, Straßen-
verkehrsgefährdung und ge-
fährlichem Eingriff in den
Straßenverkehr.

Umfangreiche Hilfen für
Landkreis-Unternehmen
Bereits rund 70 Mio.
Euro wurden
ausbezahlt

Erding Landkreis · Nach An-
gaben der Erdinger Heimat-
abgeordneten Ulrike Scharf,
MdL, und Dr. Andreas Lenz,
MdB, wurden im Rahmen der
Corona-Wirtschaftshilfen des
Bundes und des Freistaates
Bayern bislang 69.011.908
Euro an Unternehmen und
Selbstständige im Landkreis
Erding ausgezahlt. Die Coro-
na-Wirtschaftshilfen verteilen
sich auf 2.620 Förderanträge.
»Die Hilfen sind Ausdruck
dessen, dass Mittelstand,
Gastronomie, aber auch Solo-
selbstständige in dieser Aus-
nahmesituation nicht allein
gelassen wurden. Nach An-
laufschwierigkeiten konnten
die Mittel zügig ausbezahlt
werden«, so der Bundestags-
abgeordnete Andreas Lenz.
Mit 873 Anträgen und mehr
als 26,5 Millionen Euro – oder
38,5 Prozent der ausbezahl-
ten Summe – ist das Gastge-
werbe größter Empfänger der
Wirtschaftshilfen. Der Handel
macht knapp 18 Prozent der
gesamten ausbezahlten Gel-
der aus (etwa 12,5 Mio. Euro).
Das verarbeitende Gewerbe
hat mit etwas mehr als 7 Mil-
lionen Euro 10,3 Prozent der

Gesamtsumme ausbezahlt
bekommen. Kunst, Unterhal-
tung und Erholung bekamen
bei insgesamt 252 Anträgen
ca. 5,7 Millionen Euro (8,3
Prozent der Gesamtsumme).
»Der Bund hat mit den unter-
schiedlichen Hilfsprogram-
men viele Betriebe, das
Gastgewerbe, aber auch
Kunst und Kultur in der Regi-
on durch Kredite und Zu-
schüsse massiv unterstützt.
Die Hilfen sind angekommen
und haben dazu beigetra-
gen, die Corona-Zeit zu ’über-
brücken’«, so der Wahlkreis-
abgeordnete Andreas Lenz.
»Möglich waren die Zahlun-
gen deshalb, weil der Bund
in den vergangenen Jahren
sorgsam gehaushaltet hat«,
so Lenz weiter.

Rund ein Prozent der insge-
samt in Bayern ausbezahlten
Corona-Wirtschaftshilfen
floss damit in den Landkreis
Erding. »Auch der Freistaat
Bayern stand und steht wei-
ter fest an der Seite der Un-
ternehmen. Gerade für unse-
ren Landkreis Erding als star-
ken Wirtschaftsstandort wa-
ren die Corona-Hilfen uner-
lässlich, um eine Perspektive
nach der Krise zu haben und
zu alter Stärke zurückzufin-
den«, betont die Stimmkreis-
abgeordnete für den Bayeri-
schen Landtag, Ulrike Scharf.
Weitere Infos zu bisher aus-
bezahlten Corona-Wirt-
schaftshilfen auch unter
https://www.ihk-muen-
chen.de/ihk/Wirtschaftshil-
fen/Landkreis-Erding.pdf

Setzen sich für ihre Heimat und die dort angesiedelten
Unternehmen ein: Ulrike Scharf, MdL, und Dr. Andreas
Lenz, MdB Foto: Pressebüro Dr. Lenz
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Heizungsoptimierer sparen
Energie und Geld
(epr) Die Flutkatastrophe in
Deutschland war ein Weckruf
für viele Menschen, die bis-
lang glauben wollten, dass
der Klimawandel überall
stattfindet – nur nicht da, wo
sie zu Hause sind. Spätestens
jetzt heißt es deshalb: um-
denken und loslegen!
Wer etwas für die Umwelt tun
möchte, hat imAlltag zahlrei-
che Möglichkeiten. Warum
nicht einfach mal aufs Fahr-
rad umsteigen und das Auto
in der Garage stehen lassen?
Oder knackfrisches Obst und
Gemüse direkt beim Bauern
vor Ort kaufen? Auch der be-
wusste Umgang mit Fernse-
her, Laptop & Co. spart jede

Menge Strom und damit CO2.
Doch: Nicht die Elektrogeräte
sind für den hohen Energie-
verbrauch verantwortlich,
sondern Heizung und Warm-
wasserbereitung. Beides
macht hierzulande satte 85
Prozent des gesamten Ener-
giebedarfs privater Haushalte
aus. Genau an dieser Stelle
muss angesetzt werden! Der
VDMA Armaturen empfiehlt,
alle Komponenten der Hei-
zungsanlage überprüfen und
gegebenenfalls notwendige
Reparaturen und Einstellun-
gen vornehmen zu lassen.
Beispiel hydraulischer Ab-
gleich: Dieser bewirkt, dass
jeder Heizkörper genau die

Menge an Heizwasser erhält,
die systembedingt erforder-
lich ist, um Wärme zügig
transportieren zu können. In
der Folge verbessert sich das
Wohnklima, der Energiever-
brauch sinkt. Kräftig sparen
lässt sich auch durch einen
Thermostatwechsel. Denn
moderne Regler überwachen
selbsttätig die Raumtempe-
ratur. Das Beste: Im Rahmen
der Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude (BEG) wird
der Thermostatwechsel in
Verbindung mit dem hydrau-
lischen Abgleich mit 20 Pro-
zent bezuschusst. Mehr unter
https://www.vdma.org/ar-
maturen.

Thermostatwechsel? Na
klar! Moderne Regler helfen
beim Energiesparen, denn
sie überwachen selbsttätig
die Raumtemperatur. Foto:
epr/VDMA Armaturen/©Ra-
cle Fotodesign/stock.ado-
be.com

Der Pandemie zumTrotz:
heißgeliebte Therme!
Therme Erding
meistbesuchter
Wasserpark Europas

Erding · Die Therme Erding ist
trotz der starken pandemie-
bedingten Einschränkungen
und Schließungen 2020 der
bestbesuchte Wasserpark im
EMEA-Raum (Europa, Naher
Osten und Afrika). Im kürzlich
erschienenen TEA/AECOM-
Themen-und Museumsin-
dex, der maßgebliche Quelle
für Besucherinformationen
über die weltweit meistbe-
suchten Freizeitparks und
Museen ist, konnte sich das
bayerische Thermenparadies
vor Größen wie dem Aqua-
venture Water Park in Dubai
oder dem bekannten Siam
Park auf Teneriffa platzieren.
Aufgrund rasant steigender
Coronazahlen im Landkreis
Erding kommen nun jedoch
wieder stärkere Einschrän-
kungen auf die Therme Er-
ding und ihre Besucher zu.

Seit Beginn der Pandemie
mussten nicht nur die Ther-
me Erding, sondern Ther-
men- und Wasserparks wie
auch Museen weltweit einen
starken Besucherrückgang
verzeichnen. Solche Einrich-
tungen sind explizit darauf
ausgerichtet, Menschen für
gemeinsame Erlebnisse zu-
sammenzubringen. Trotz der
erheblichen Einschränkun-
gen konnte die Therme Er-
ding im vergangenen Jahr

750.000 Besucher begrüßen.
Im Vergleich zu 2019 bedeu-
tet dies einen Rückgang von
59,9 Prozent mit insgesamt
1.850.000 Gästen im Ther-
menparadies. Dies ist etwas
weniger als der Durschnitt
der Top 10 Wasserparks, der
sogar bei einem Minus von
61,3 Prozent liegt. Seit Frei-
tag, 5. November, ist der
Landkreis Erding wieder als
Corona-Hotspot eingestuft.
Die Behörden reagierten auf

die steigenden Fallzahlen
mit verschärften Einlassbe-
stimmungen für Kultur- und
Freizeiteinrichtungen. Urlaub
und Erholung in der Therme
Erding sind seit Freitag nur
noch mit 2G möglich. Dies
bedeutet, dass jeder Gast ab
zwölf Jahren entweder
geimpft oder genesen sein
muss. Kinder unter zwölf Jah-
ren sind von der 2G-Rege-
lung ausgeschlossen. Das Al-
ter von Kindern ist durch ent-

sprechende Dokumente (z.
B. Schülerausweis) nachzu-
weisen. Im Hotel Victory und
dem Gästehaus benötigen
Gäste einen 3G-Plus-Berech-
tigungs-Nachweis, der offi-
zielle PCR-Test darf höchs-
tens 48 Stunden alt sein. Be-
suchern wird empfohlen,
sich über die geltenden Zu-
gangsbeschränkungen ta-
gesaktuell unter www.ther-
me-erding.de zu informie-
ren.Leser des Wochenblatts
können eine kleine Auszeit
gewinnen:

Der Pandemie zumTrotz lieben die Gäste »ihre« Therme. Foto: Therme Erding/ Bernd Du-
cke

Zu gewinnen
Wir verlosen 3 x 2 Tageskar-
ten für Therme, Wellenbad
und Galaxy. Senden Sie ein-
fach bis Montag, 15. No-
vember, eine E-Mail mit
dem Stichwort »Auszeit« an
erd ing@wochenb lat t-
owv.de. Wir wünschen viel
Glück!

Nachhaltige
Stoffwindeln
Erding Landkreis · Die Bür-
gerstiftung im Landkreis Er-
ding fördert Nachhaltigkeit
und den Umweltgedanken
und unterstützt ein Projekt
desMontessori Kinderhauses
in Erding mit 500 Euro. Stoff-
oder Wegwerfwindel – alle
haben ihre eigene Meinung.
Für Stoffwindeln spricht ge-
ringere Umweltbelastung so-
wie eine 1.000 Euro-Ersparnis
pro Kind. Aber Stoffwindeln-
Waschen ist nicht jeder-
manns Sache.
Das Montessori Kinderhaus
will Stoffwindeln anbieten
und soweiter zur Nachhaltig-
keit beitragen. Eltern zu ani-
mieren, Stoffwindeln zu pro-
bieren, findet Janine Krzi-
zok,Vorsitzende des Stif-
tungsrats, gut. Bei der
Scheckübergabe sagte sie:
»Es sind viele kleine Maß-
nahmen, die Nachhaltigkeit
voranbringen.« Kinderhaus-
leitung Evi Felixberger und
Geschäftsführerin Leonie
Schwarzenberg bedankten
sich und waren beeindruckt,
wie viele Projekte die Bür-
gerstiftung bereits unter-
stützt hat. Infos bei Janine
Krzizok, Tel. 0175/8018876
oder unter www.buergerstif-
tung-erding.de

M
K

Markus Klug
Heizung - Sanitär
Meisterbetrieb

– Kundendienst – Neu - Altbauinstallationen
– Öl - Gasheizanlagen – Badsanierung
– Holz - Pelletsanlagen – Wandheizungen
– Solarenergie – Wohnraumlüftung
– Wärmepumpen – Photovoltaikanlagen

85456 Wartenberg · Auerbach 9 · Tel. 0 87 62 / 42 62 288
Fax 0 87 62 / 42 62 289 · www.heizung-sanitaer-klug.de

Wir suchen Meister/Gesellen/Helfer m/w/d

Bewerbung bitte telefonisch oder per Mail: 
klug.heizung-sanitaer@t-online.de
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Dienst- und Privatfahrten
mit dem (Firmen-)Wagen
(akz-o) 11 Prozent aller PKW
in Deutschland sind Firmen-
wagen. Damit fährt ein nicht
unerheblicher Teil der Arbeit-
nehmer einen Dienstwagen.
Hinzu kommen noch diejeni-
gen, die ihren Privatwagen
für Dienstfahrten nutzen. Für
alle lohnt sich das Führen ei-
nes Fahrtenbuchs, um Steu-
ern zu sparen. Der Aufwand
rentiert sich: Die Steuerer-
sparnis kann bis zu 1.000
Euro pro Jahr betragen.

Fahrtenbuch oder
Ein-Prozent-Regelung?

Achtung geldwerter Vorteil!
Der geldwerte Vorteil ist eine
(Sach-)Leistung des Arbeit-
gebers, die er dem Arbeit-
nehmer zuzüglich zum Ge-
halt anbietet. Das gilt auch
für die Privatnutzung von Fir-
menwagen. Diese muss ver-
steuert werden.
Wie wird die Privatnutzung
und damit die Steuerhöhe er-
mittelt? Dafür gibt es zwei
Möglichkeiten:
• Die Bequeme: Die ange-
nommene Kfz-Privatnutzung

wird pauschal nach der 1-Pro-
zent-Regelung besteuert.
Das macht wenig Arbeit,
aber kann unterm Strich rich-
tig teuer werden.
• Die Lohnenswerte: Per
Fahrtenbuch werden die
Dienst- und Privatfahrten
festgehalten und gegenüber
dem Finanzamt dokumen-
tiert. Mit dieser genauenAuf-
listung ist eine deutliche
Steuerersparnis möglich. Be-
sonders lohnt sich das Fahr-
tenbuch bei seltenen Privat-
fahrten, niedrigen laufenden
Kosten, einem hohen Brutto-
Listenpreis des Kfz sowie bei
einem älteren Auto oder ei-

nem Gebrauchtwagen.
Arbeitnehmer, die mit ihrem
privaten Kfz dienstlich unter-
wegs sind, können sich die
Kosten für die Dienstfahrten
von ihrem Arbeitgeber zu-
rückerstatten lassen oder
vom Finanzamt als Wer-
bungskosten geltend ma-
chen. Auch hierfür leistet das
Fahrtenbuch wertvolle
Dienste. Wichtig ist in jedem
Fall, dass das Fahrtenbuch
ordnungsgemäß geführt
wird. Weitere Tipps sowie ei-
nen kostenlosen Fahrten-
buch-Guide sind unter
www.avery-zweckform.com
zu finden.

Fahrtenbuch führen
– so geht’s!

Zettelwirtschaft oder Excel-
Tabelle als Beleg? Keine gute
Idee. Das Finanzamt erkennt
nur Fahrtenbücher in ge-
schlossener Form an. Immer
amBall bleiben: Das Fahrten-
buch muss fortlaufend und
lückenlos geführt werden.
Die Aufzeichnungen sind je-
weils unmittelbar nach jeder
Fahrt einzutragen. Deswe-
gen gleich am 1. Januar 2022
damit beginnen und das
Buch nebst Stift immer im
Wagen dabeihaben. Auch in-
haltlich gibt es bestimmte
Vorgaben. Deswegen sind
vorgedruckte Fahrtenbücher
wie die vom Formularbuch-
experten Avery Zweckform
eine gute Wahl. Alle wichti-
gen Eckpunkte sind darin vor-
gegeben, sodass nichts Rele-
vantes beim Eintragen ver-
gessen wird. Die Fahrtenbü-
cher des Herstellers werden
zudem regelmäßig aktuali-
siert und von Rechtsexperten
geprüft.

Steuern sparen leicht gemacht: das Fahrtenbuch als lukra-
tiver Mitfahrer. Foto: Avery Zweckform/akz-o

FC Moosinning jetzt
nur noch auf Platz 2
Mit einem verdienten 2:2
bei Bad Endorf beendete
der Aufsteiger FC Langen-
geisling in der Fußball Be-
zirksliga Ost seine wochen-
lange Talfahrt. Nach einem
0:2 Rückstand kam der Gast
immer besser ins Spiel und
hätte beinahe das Spiel
noch gedreht. Max Maier
und Kilian Kaiser trafen in
der 63. und 81. Minute und
sicherten dem FC Langen-
geisling einen Punkt. Im
Spitzenduell spielte der FC
Moosinning beim Tabellen-

dritten nur eine Halbzeit
groß auf und führte zur Pau-
se nach Toren von Auer-
weck und Lechner 2:1. Nach
Seitenwechsel kam der
Gastgeber stark auf, erzielte
durch einen zweifelhaften
Strafstoß den Ausgleich und
kurz vor Schluss noch den
knappen 3:2-Sieg. Damit
überholte der ESV Freilas-
sing den FC Moosinning und
ist nun Tabellenzweiter hin-
ter dem klar führenden VfB
Forstinning. Das Spiel des
TSV Dorfen wurde verlegt.

Torloses Remis
Forstern · Mit einem enttäu-
schenden torlosen Remis
musste sich Forsterns Regio-
nalliga-Frauenmannschaft
gegen das sieglose Schluss-

licht TSV Crailsheim begnü-
gen. Immerhin kletterte der
FC Forstern mit dem Punkt-
gewinn jedoch auf einen Re-
legationsplatz.

Forstern (grüne Trikots) kam nicht über ein torloses Remis
gegen Crailsheim hinaus. Foto: Eicke Lenz

Marihuanaduft führt
zum Drogendealer
Erding · Einen stattlichen Dro-
genfund machte kürzlich die
Polizei Erding. Bei der Durch-
suchung einerWohnung wur-
den am 26. Oktober mehr als
zwei Kilogramm Rauschgift
aufgefunden. Am 26. Oktober
war eine Streife der Polizeiin-
spektion Erding gegen
19.15 Uhr zu einer Streitigkeit
zwischen einem Pärchen im
Treppenhaus eines Mehrfa-
milienhauses in Erding geru-
fenworden. Die Polizeibeam-
ten stellten im Rahmen die-
ses Einsatzes den sehr auffäl-
ligen Marihuanageruch aus
der Wohnung der 32-jährigen
Frau fest, woraufhin diese
durchsucht wurde. Dabei
wurden dort rund 50 Gramm
Marihuana, ein Gramm Am-
fetamin sowie entsprechen-
de Konsumutensilien aufge-
funden. Zudem stellten die
Beamten einen dreistelligen
Bargeldbetrag sicher, der
mutmaßlich aus Drogenge-
schäften stammte. Bei der
Durchsuchung gab die nun
beschuldigte 32-Jährige auch
einen Hinweis auf ein weite-
res Drogenversteck ihres
40-jährigen Lebensgefährten
außerhalb der Wohnung. An

der beschriebenen Örtlichkeit
wurden schließlich auch tat-
sächlich weitere 1,3 Kilo-
gramm Marihuana sowie ein
Kilogramm Amfetamin si-
chergestellt. Die Kriminalpo-
lizei Erding hat die Ermittlun-
gen übernommen, die sach-
leitende Staatsanwaltschaft
Landshut beantragte gegen
beide Personen inzwischen
einen Haftbefehl, der durch
den zuständigen Amtsrichter
am 27. Oktober in Kraft ge-
setzt wurde.

Brand in Algasing
Erding Landkreis · Zum Glück
war niemand vor Ort: Am
Montag, 8. November, gegen
18.20 Uhr, kam es im Pflege-
heim der Barmherzigen Brü-
der in Algasing aufgrund ei-
nes technischen Defekts an
einer Industriewaschmaschi-
ne zu einemBrand in der dor-
tigen Wäscherei. Durch die
hinzugezogenen Kräfte der
freiwilligen Feuerwehr Dor-
fen, Erding, Eibach, Taufkir-

chen (Vils), Altenerding,
Moosen und der Kreisbrand-
inspektion Erding konnte das
Feuer schnell gelöscht wer-
den. Da in derWäscherei zum
Brandzeitpunkt kein Betrieb
stattgefunden hat, kam es zu
keinem Personenschaden.
Nach ersten Schätzungen
entstand durch den Brand
und die einhergehende Ruß-
entwicklung jedoch ein Sach-
schaden von ca. 50.000 Euro.

Sprung auf Platz
2 leider verpasst
Im Spitzenspiel der Landesli-
ga Südwest verpasste der
Aufsteiger FC Schwaig in
Karlsfeld den Sprung auf
Platz 2. Zwei frühe Tore von
Raffael Ascher (5. und 20.
Min) reichten nicht zum Sieg,
weil Karlsfeld bis zuletzt
kämpfte und in der Nach-
spielzeit durch Michael Dietl
noch zum Ausgleich kam.

Verdient gewonnen
Forstern · Mit einem hoch-
verdienten 1:0 Sieg beim 1.
FC Passau haben Forsterns
Bayernliga B-Juniorinnen den
erwarteten Sieg eingefah-
ren.
Auf dem kleinen Kunstrasen-
platz kämpften die Gastge-
berinnen buchstäblich bis
zum Umfallen, blieben aber
erfolglos, weil der Gast aus
Forstern zumindest ein Tor
erzielte.

Danke – für
nichts!
Erding · Ein Gewinnspiel
wurde zum Totalverlust: In
zehn Tagen überwies eine
Frau aus Erding 15.940
Euro auf ein ausländisches
Konto im Glauben den
Hauptpreis gewonnen zu
haben. Die Täter täuschten
vor, dass die Zahlungen
nötig seien, um den
Hauptgewinn zu erhalten.
Dieser kam nie an.
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Zeitpunkt des Beginns und der Be-
endigung eines Hochschulstudiums 
für Zwecke des Kindergelds

Die Leiterin der örtlichen 
Beratungsstelle im Lohn-
steuerberatungsverbund 
e.V. Lohnsteuerhilfever-
ein- in Markt Schwaben, 
Frau Ilona Waldecker, weist 
aus aktuellem Anlass auf 
folgendes hin: Während eines 
Hochschuldstudiums können 
Kinder, die das 18. aber noch 
nicht das 25. Lebensjahr voll-
endet haben, kindergeldrecht-
lich berücksichtigt werden. 
Mit Urteil vom 07.07.2021, 
Az. III R 40/19 hat der BFH 
entschieden, dass ein solches 

Hochschulstudium mit der 
erstmaligen Durchführung 
von Ausbildungsmaßnahmen 
beginnt und grundsätzlich 
dann beendet ist, wenn das 
Kind die letzte nach der ein-
schlägigen Prüfungsordnung 
erforderliche Prüfungs-
leistung erfolgreich erbracht 
hat und dem Kind sämt-
liche Prüfungsergebnisse in 
schriftlicher Form zugänglich 
gemacht wurden. 
Weitere Informationen 
ᠴSIJS� 8NJ� FZHM� TSQNSJ� ZSYJW� 
www.steuerverbund.de
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Autofahrer oft nicht auf den
Winter eingestellt
(mid/ak-o) Wenn die kalte
Jahreszeit vor der Tür steht,
stehen viele Autofahrer in
Europa vor einem Problem.
Denn sie sind auf winterliche
Fahrbedingungen und kürze-
re Tage (noch) nicht einge-
stellt. Zu diesem Ergebnis
kommt Nissan in einer Um-
frage.
Konkret fühlen sich mehr als
ein Drittel der befragten eu-
ropäischen Autofahrer (36
Prozent) schlecht bzw. unzu-
reichend auf das Fahren im
Winter vorbereitet.
Werden die Uhren zurückge-
stellt, sind wieder mehr Au-
tofahrer im Dunkeln bzw. in
der Dämmerung unterwegs
– insbesondere Pendler.
Mehr als die Hälfte der euro-
päischen Autofahrer bereitet
dies Sorgen: 55 Prozent sind
bei Fahrten imWinter nervös.

Regen und starker Schneefall
beeinträchtigen mitunter
deutlich die Sicht. Allerdings
weiß nicht einmal jeder
zweite Autofahrer in Europa
(49 Prozent), wie er die Be-

leuchtung den Sichtverhält-
nissen anpassen kann. Die
richtige Scheinwerferhöhe
können nur 59 Prozent der
Befragten sicher und ohne
Probleme einstellen.

Sind die Fahrzeugscheiben
nach einer eiskalten Nacht
zugefroren, müssen sie zu-
nächst enteist werden. Aller-
dings ist rund jeder zweite
Autofahrer (52 Prozent)
schon einmal losgefahren,
bevor die Windschutzscheibe
vollständig enteist war, was
nicht nur verboten, sondern
auch gefährlich für einen
selbst und auch für andere
Verkehrsteilnehmer ist.
Um sicher durch Schnee und
Eis zu manövrieren, sollten
Autofahrer die eigene Ge-
schwindigkeit reduzieren
und den Abstand zu voraus-
fahrenden Verkehrsteilneh-
mern vergrößern. Drei Viertel
fühlen sich unsicher, ein
Fahrzeug auf vereisten Stra-
ßen zum Stehen zu bringen.
63 Prozent wissen auch gar
nicht, welche Reifen sie bei
Schneefall verwenden soll-
ten oder wie der richtige
Bremsweg bei nassem Wet-
ter aussieht. Zwei Drittel der
Umfrageteilnehmer verzich-
ten auf eine Überprüfung des
Bremsverhaltens. Auch ein
verringertes Tempo kommt
für mehr als ein Drittel (37
Prozent) nicht in Betracht.
Dabei glauben 30 Prozent der
Autofahrer, dass der Brems-
weg bis zu dreimal länger ist
als empfohlen.

Um sicher durch Schnee und Eis zu manövrieren, sollten
Autofahrer die eigene Geschwindigkeit reduzieren. Foto:
Pixabay/mid/ak-o

Vorsicht vor Brückenglatteis & Co.
»Auf herbstlichen Straßen
wird man immer wieder von
Glätteinseln überrascht«,
warnt DEKRAUnfallforscherin
Stefanie Ritter. »Das ge-
schieht vor allem dann,wenn
die Temperaturen eigentlich
noch einige Grad über dem

Nullpunkt liegen und die
Fahrbahnen fast überall noch
griffig aussehen.«
An einigen Stellen sinken die
Temperaturen allerdings
schneller unter die Frostgren-
ze als in der Umgebung. Be-
troffen sind häufig kühle

Waldgebiete, schattige Nord-
hänge, windreiche Hochflä-
chen und Senken, in denen
sich Kaltluft staut, oft auch
Brücken, deren Unterseite
von Kaltluft angeströmtwird.
Gefrieren Regen oder Tau,
oder setzt sich Reif auf der
Fahrbahn ab, entstehen die
gefürchteten Glatteisflächen.
»Jetzt kommt es drauf an,
sich nicht überraschen zu las-
sen. Fahren Sie bei sinken-
denAußentemperaturen vor-
sichtiger und mit angepass-
tem Tempo und halten Sie
mehr Abstand«, empfiehlt
die Expertin. »Ein Hinweis auf
Glätte kann es sein, wenn
sich nachts bei draußen ge-
parkten Fahrzeugen eine
dünne Eisschicht auf den
Scheiben gebildet hat.«

Gefahrenzeichen
ernst nehmen

Beachten sollte man unbe-
dingt das Gefahrzeichen 113
»Schnee- und Eisglätte«. Es
zeigt ein Schneeflockensym-
bol und warnt vor Strecken-

abschnitten, auf denen es
besonders schnell zu Glatteis
kommen kann. Auch viele
moderne Fahrzeuge machen
auf die Gefahr aufmerksam:
Sinkt die Außentemperatur
in den kritischen Temperatur-
bereich unter etwa vier Grad
ab, erscheint im Display ein
Schneeflockensymbol und es
ertönt ein Warnton.
Wer ins Rutschen gerät, soll-
te versuchen, das Fahrzeug
durchAuskuppeln, gefühlvol-
les Gegenlenken und gege-

benenfalls eine Notbrem-
sung aufzufangen. Bei Fahr-
zeugen mit Anti-Blocker-Sys-
tem (ABS) ist ein kräftiger
Tritt aufs Bremspedal nötig,
um die volle Bremsleistung
abzurufen. Ältere Fahrzeuge
ohne Blockierverhinderer da-
gegen lassen sich bei einer
Dauerbremsung nicht mehr
lenken. Hier sollte man ver-
suchen, das Fahrzeug durch
Auskuppeln und »Stotter-
bremsen« unter Kontrolle zu
bringen.

Nicht nur Vereisung, auch die
vielen Regengüsse im Herbst
können die Fahrbahnen im
Handumdrehen in eine
Rutschbahn verwandeln. Bei
landwirtschaftlichem Ver-
kehr bildet sich häufig eine
Mischung aus Schmutz und
Regen, das gefährliche »Bau-
ernglatteis«. Bleibt das Was-
ser auf der Fahrbahn stehen
und fließt nicht schnell ge-
nug ab, kann Aquaplaning
drohen.
Dabei schiebt sich ein Was-
serkeil zwischen Reifen und
Fahrbahn, die Reifen verlie-
ren den Kontakt zur Straße
und das Fahrzeug lässt sich
nicht mehr lenken.
In der Regel tritt Aquaplaning
im Tempobereich ab etwa 80
km/h auf. Bei geringer Profil-
tiefe oder höherem Wasser-
stand, wie etwa in Spurrin-
nen, können die Räder aber
auch schon früher auf-
schwimmen. In solchen Si-
tuationen gilt: Ruhig bleiben,
unbedingt weiter geradeaus
lenken, vom Gas gehen und
behutsam abbremsen.

Beachten sollte man unbedingt das Gefahrzeichen 113
»Schnee- und Eisglätte«. Foto: dekra

20212021

Erding, Am Kletthamer Feld 11

Telefon: 0 81 22 / 9 95 85-0

Neufinsing, Erdinger Str. 10a

Tel. 0 81 21 / 772-0

www.autohaus-maier.de • info@autohaus-maier.de
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Autobatterie richtig pflegen:
Tipps für pannenfreies Fahren
Streikende Autobatterien
sind seit Jahren die unange-
fochtenen Spitzenreiter in
der Pannenstatistik der Auto-
mobilclubs.
Für nahezu jeden zweiten
Defekt auf Deutschlands
Straßen ist der Batteriespei-
cher verantwortlich. Das ist
genauso ärgerlich wie über-
flüssig. Denn mit einfachen
Tipps und Tricks könnten Au-
tofahrer vorbeugen und viele
Pannen von vornherein ver-
meiden.
1. Autobatterie pflegenmit
der richtigen Fahrweise
Wie lange eine Autobatterie
zuverlässig für Energie sorgt,
haben Autofahrer zu großen
Teilen selbst in der Hand
– oder genauer gesagt im
Fuß. Wer beim Starten des
Motors nämlich stets die
Kupplung tritt, schont den
Energiespeicher und verlän-
gert das Leben der Autobat-

terie merklich. Auch unnöti-
ge Verbraucher wie die Kli-
maanlage oder das Sound-
system bleiben während des
Motorstarts am besten aus-
geschaltet. Denn sie schlu-
cken sonst zu viel Energie.
Auchwährend der Fahrt kann
man die Batterie schonen,
indem man zusätzliche Be-
lastungen durch eine Vielzahl
externer Verbraucher mög-
lichst verringert.
2. Eine Tiefentladung der
Batterie vermeiden
Am Morgen dreht man den
Zündschlüssel – und nichts
passiert. In diesem Fall ist es
häufig über Nacht zu einer
sogenannten Tiefentladung
gekommen. Eine vergessene
Beleuchtung, Fehler in der
Elektronik oder ein Kurz-
schluss haben alle Energiere-
serven aufgebracht. Dann
helfen nur ein geduldiges
Wiederaufladen oder gar ein

kompletter Austausch der
Batterie. Deshalb vor dem
Abschließen des Autos im-
mer checken, ob Beleuch-
tung, Radio und Co. tatsäch-
lich ausgeschaltet sind.
3. Batterien richtig pflegen
und regelmäßig überprü-
fen

Die regelmäßige Autowä-
sche ist eine gute Gelegen-
heit, um auch einen Blick un-
ter die Motorhaube zu wer-
fen. Sitzt die Batterie fest
oder hat sie sich gelockert?
Sind die Kontakte sauber
oder korrodiert? Hat die Bat-
terie selbst Schmutz abbe-

kommen, der beseitigt wer-
den muss? Dabei kann man
auch kontrollieren, ob die
Klemmen noch festgezogen
sind. Nicht vergessen: die
Metallteile regelmäßig ein-
fetten, vor allem in der kal-
ten Jahreszeit. Mit ein paar
Minuten Pflege lässt sich so
mancher ärgerlicher und zeit-
raubender Batteriedefekt
verhindern.
4. Ein- bis zweimal pro Jahr
zum Check in die Werkstatt
Zusätzlich zu den eigenen
Pflegearbeiten empfiehlt
sich ein Batteriecheck in der
Fachwerkstatt ein- bis zwei-
mal pro Jahr. Die Profis kön-
nen die Spannung kontrollie-
ren und Mängel an alters-
schwachen Batterien erken-
nen, bevor sie zu einer Panne
führen. Sie beraten auch bei
einem Batterietausch dazu,
welches Modell sich für das
eigene Auto am besten eig-

net. Modelle wie die S5 AGM
oder S4 EFB von Bosch etwa
sind speziell auf besonders
viele Ladezyklen ausgelegt.
Adressen aus derNähe findet
man mit dem Werkstattfin-
der unter www.boschcarser-
vice.com/de/de/.
5. Ausgebaute Batterien
sorgfältig lagern
Das Cabriolet steht während
derWintermonate still? Dann
gehört es zur richtigen Pflege
der Autobatterie dazu, sie
auszubauen und an einem
geeigneten Ort zu überwin-
tern.
Der Lagerplatz sollte witte-
rungsgeschützt, dunkel und
kühl sein. Tipp: Vor demWie-
dereinbau zur neuen Saison
die Batterie erst gründlich
mit frischer Energie versor-
gen.
Einfach und unkompliziert ist
dies mit mobilen Ladegerä-
ten möglich.

in regelmäßiger Batteriecheck in der Werkstatt beugt är-
gerlichen Pannen vor. Foto: djd/Robert Bosch

KFZ -Betriebe
in Ihrer Nähe

Anzeige / Sonderveröffentlichung

Auto-BauerAuto-Bauer
Kfz-Meisterbetrieb

zum fairen Preis: Reparaturen u. Konstruktionen aller Art
PKW · Transporter · Anhänger · Old- und Youngtimer

Eittinger Str. 15 · 85459 Berglern · Tel. 08762-5476 · Fax -5477 Service

Service

e.K.

Keltenstraße 2 - 85447 Reichenkirchen
Telefon (0 87 62) 18 34 - Fax 33 52
www.autohausliegl.de

AUDI

Su. Audi ab Bj. 98, jd. Zust.,
24/Std./Wo., Fa., T.089/89328547

Kaufe AUDI Fa. T. 089/97890365

Kaufe Audi, Fa, T. 089/61467795

BMW

SUCHE BMW jd. Bj., jd. Zust., 24
Std./Wo., Fa., Tel. 089/89328547

Kaufe BMW Fa. T. 089/97890365

Kaufe BMW Fa. T. 089/61467795

FIAT

Su. Fiat PKW/BUS,ab Bj. 98, jd. Zu-
stand,24h/Wo.,Fa.089/89328547

Kaufe Fiat, Fa. T. 089/48998925

FORD

Fiesta, Bj. ‚01, 2. Hd., 37 kw, 90‘
km, dunkelbl., 5-türig, TÜV 10/23,
Airbag, Servo, kein Rost, 1.500,- €,
Tel. 0174/3049681

Su.Ford PKW/BUS,ab Bj. 98, jd. Zu-
stand,24h/Wo.,Fa.089/89328547

Kaufe Ford Fa. T. 089/48998925

HONDA

Suche alle Honda ab Bj. 98, 24
Std./Wo., Fa. Tel. 089/97890365

KaufeHonda, Tel. 089/48998925

HYUNDAI

Suche Hyundai☎ 089/48998925

KIA

Kaufe Kia, Fa., T. 089/48058775

MERCEDES-BENZ

SUCHE MERCEDES alle Typen jd.
Bj.,24Std./Wo.,Fa., 089/89328547

KAUFE ALLE MERCEDES, 24 Std./
Wo., Fa. Tel. 089/97890365

Su. Mercedes, T. 089/62809177

NISSAN

KaufeNissan Tel. 089/94002977

OPEL

Su. OPEL PKW/BUS, ab Bj. 98, jd.
Zust.,24 h/Wo., Fa. 089/89328547

SucheOPEL, Fa T. 089/97890365

KaufeOpel Fa. T. 089/48998925

PEUGEOT

Kaufe Peugeot Firma, Telefon
089/48998925

RENAULT

Suche Renault, T. 089/94002977

SKODA

Kaufe Skoda Tel. 089/48998925

TOYOTA

KAUFE jd. TOYOTA und andere Ja-
paner, kein TÜV, viele KM, Unfall,
zahle Bar, auch So.-/Feiertage, Fa.
Tel. 089/97890365 (immer er-
reichbar)

Kaufe alle Toyota auchmit Unfall,
TÜV-fällig, hohe Kmo. defekt. KFZ
Meisterbetrieb T. 0151/17456427

Su. Toyota PKW/BUS, jd.
Zustand, Fa. Tel. 089/89328547

Kaufe jeden Toyota, Firma, Tel.
089/48998925

VOLKSWAGEN

Su. VWPKW/BUS, jd. Bj. / Zust.,
24 Std./Wo., Fa., T. 089/89328547

Suche VW PKW/Bus, Firma, Tel.
089/48996460

Kaufe VW, Fa. T. 089/97890365

WOHNWÄGEN/
WOHNMOBILE

Hobbybastler sucht Wohnmobil
oder Anhänger. Bitte alles
anbieten.☎ 0163/3354413

Junges Ehepaar su. Wohnwagen
od.Wohnmobil. 0174/9847694

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Privat su. Wohnmobil od. Wohn-
wagen Tel. 0157/56356465

SucheWohnmobil, Rep.bedürftig
TÜV fällig☎ 0157/85070936

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen.☎ 0170/1564007

MOTORRÄDER

Kaufe gebrauchte Unfall- und de-
fekte Motorräder, Fa., Telefon:
089/3143203

Suche alte VESPA,Moped, Motor-
rad, T. 0160/93883574

KFZ-VERSCHIEDENES

Wir kaufen jedes Auto, auch Un-
fall/Motorschaden usw., Selbstab-
holung, Barzahlung, Abmeldung,
24 h, auch Sa./So., KFZ Firma, T.
089/96978922

Ankauf von KFZ aller Art, auch
unfallbeschädigt, TÜV fällig, Mo-
tor od. Getriebeschaden, KFZMei-
sterbetrieb T. 0151/17456427

Dt.-Fa. kauft Unfall- u. gebrauch-
te KFZ, sofort bar, Sa./So., T. 089/
48058543

KFZ-ANKAUF

Fa. Au to - S ta r München
KAUFE FAHRZEUGE ALLER ART.
AUCH UNFALL, MOTORSCHADEN,
HOHE KM. OHNE TÜV UND FÜR
EXPORT, Hr. Anton, Tel. 089/
95403116 oder 0177/8901053,
auch amWEu. Feiertage

LUEJ Automobile. Kaufe Fahrzeu-
ge aller Art, auch Unfall, Motor-
schaden, hohe km, ohne TÜV und
für Export; auch Feiertag undWo-
chenende. Tel. 089/9042250555,
0174/7172018

Dt. Fa. kauft alle Autos für Inland/
Export. Gepflegte, Motor-, Getrie-
be- und Unfallschaden uvm. Ab-
holung auch mit Schleppwagen
möglich. Barzahlung, Abmeldung
sofort. Tel. 089/48058775 24h u.
Sa./So. erreichbar

Kaufe Fahrzeuge aller Art auch
Unfall/Motorschaden usw.,
Selbstabholung, Barzahlung, Ab-
meldung, 24 h auch Sa./So., Fa. T.
089/92269970 o. 0171/3078511

Kfz-Ankauf aller Art, auch Unfall/
Motorschaden usw., Selbstabho-
lung, Barzahlung, Abmeldung,
24h, auch Sa./So., KFZ Firma, Tel.
089/61465198

Auto Ankauf! Gepflegte/ defekte
usw. Selbstabholung, Barzahlung,
Abmeldung, Fa. Tel. 089/
89867096 auch Sa./So .

KFZ-Fa. kauft alle Fahrzeuge Zu-
stand egal, Barzahlung, Selbstab-
holung u. Abmeldung erfolgt so-
fort, a. Sa./So. Tel. 089/62271473

KFZ-Bar-Ankauf sofortige Bezah-
lung, alle Marken, jeder Zustand,
Fa., Tel. 089/17106766

Su. Oldtimer, Mercedes-Benz, Por-
sche , BMW,Opel, u. USA von
privat, Tel. 0177/5066621

Dt.-Fa. kauft Unfall- u. gebrauch-
te KFZ, sofort bar, Sa./So., T. 089/
94002977

Dt. EXPORTFIRMA KAUFT BAR alle
KFZ auch Unfall, immer erreich-
bar. Tel. 0176/49203319

Suche schönen Porsche aus den
80er Jahren, Tel. 0170/8522244

Kaufe alle KFZ☎ 0177/2752231

KAUFE BAR ALLE: VW, Audi, BMW,
Skoda, Seat auch Japaner u. Un-
fall, Fa. Tel. 089/97890365

Suche gepflegte PKW’s ab Bj.
2014.Münchener Firma , Tel. 089/
42018419

Suche gepflegte PKW’s ab Bj.
2010 Münchener Firma Tel. 089/
42018419

Dt. Fa. kauft unfall - und
gebrauchte Kfz ab Bj. 02, sofort
bar, Sa. / So., Tel. 089/90179111

Kaufe Fahrzeuge aller Art, 24 Std./
Woche, Fa.☎ 089/89328547

Kfz-Firma kauft alle Autos,
Tel. 089/61209593auch Sa./So.

Kaufe Bar alle Toyota u. andere Ja-
paner f. Exp., Fa. T. 08997890365

Kaufe alle Arten von Fahrzeugen
☎ 0172/8613407

ALFA ROMEO

Alfa Romeo 156 EZ Jan. 1999
190PS, 130’km, Preis 2000€ VB
☎ 089/6423191

REIFEN

4WiRä neuw. 205/55/R16 91H
5 Lo Stahlf. zB. BMW1
350,- T. 017631684633
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IMMOBILIEN-ANGEBOTE

Von Privat: München, 2-Zimmer-
Wohnung, 49m², EBK, Garten, Du-
plex, frei. 499.000,- €, Kontakt per
E-Mail unter: ETW-49@gmx.de

ANKAUF IMMOBILIEN

Privat such t von PrivatWohnung,
Haus oder Grundstück in Mün-
chen und Umgebung, Angebote
an: haus@muenchenweit.de

Suche EFH o. DHH inMünchen
u. Umgebung, bevorzugtMünch-
ner-Süden/Westen, Angebote an:
haus@muenchenweit.de

Haus oder Grund gesucht
Junge bayr. Familie sucht Haus
(gerne auch renovierungsbed.)
oder Grund - Tel. 0170/8489890

Paar sucht WHG zum Kauf 2-3 Zi.
Whg. für Eigenbedarf gesucht
☎ 089/38157727

Privater Anleger sucht älteres
Haus oder kleines MFH, auch re-
nov.-bedürftig, T. 089/13946681

Jg. Familie sucht Grundstück o.
Haus z. Kauf, Tel. 0170/8489890

KaufeWhg. Tel. 089/48998925

GARAGEN

Vermiete/verkaufe TG-Platz
Erwin-von-Steinbach-Weg 27
☎ 0176/142 71 520

TG-Einzelstellplatz in FFB
18.500€☎ 0171/6859775

MIETGESUCHE

Wohnung für Berufstätigen-WG
gesucht, ab 60 m² (2-4 Zi.), bevor-
zugt imMünchner Süden,Westen
oder Zentrum, gern in S-/U-Bahn-
Nähe, max. 2200,- €WM, Einkom-
men gesichert, Nichtraucher, kei-
ne Haustiere, Kontakt unter:
muenchen.wohnung21@web.de

Angestellter, 27 sucht 2 Zimmer
Wohnung in Pasing oder weiter
westlich bis 800,-€ warm. Ab 03/
2022, auch früher möglich. Kon-
takt unter Tel: 0171/3067351 o.
Lorenz.kenndoff@gmail.com

Su. 1-2 Zi-Whg. zum evtl. Selbst-
bezug in ca. 5J., m. guter ÖPNV
Anbind. Zus. a. d. Verlag, Mü. Wo-
chenanzeiger, Moosacher Str. 58,
80809München, Chiffre 1289563

Paar, Anfang 30, beide in Fest-
anst., sucht moderne 3 Zi. Whg. in
mögl. zentraler Lage München.
Möglichst mit EBK, Blk., in
U-Bahn-Nähe. Tel. 0160/6792184

Kl. Fam. sucht ab 3 ZKB/DT/Ga,
M-80337-Umgeb., 75 m², KM
€ 1.300,-, Tel. 0172/4190658

FA. ROTHWINKLER
übernimmt Renovierungsarbeiten, Entrümpelun-

gen, Wohnungsau/ösung u.v.m. zu fairen Preisen.

Telefon 0176/65832050 oder 08122/558978

VERKÄUFE SONSTIGES

55 Einwegpaletten (Hochwertig
wie neu) zum Paletten Möbel -
oder Hochbeet Bau oder als Feuer-
holz 4€ pro Pal. oder alle für 200€.
Nur für Selbstabholer in 85447
Fraunberg Tel.: 08762/737822

WOHNUNGS-
AUFLÖSUNGEN
Münchner Familienbetrieb
ü b e r n i mm t s e i t 1 9 9 0
Wohnungsauflösungen., Entrüm-
pelungen, Seniorenumzüge,
www.en t ruempe l - t rupp .de ,
T e l . 0 8 9 / 9 5 8 9 9 2 5 2
info@entruempel-trupp.de

ENTRÜMPELUNG

Bayrische Buam Entrümpelung,
Umzüge und Entsorgung. Anrufe
unter Telefon: 089/12125491
www.bayrische-buam.de

Wir haben das fix erledigt! Ent-
rümpelung, Renovierung, Trans-
porte. Telefon: 0176/55238917,
info@fixerledigt.de

KAUFGESUCHE

Frau Strauß kauft Pelze, Näh-&
Schreibmasch., Porzellan, Kristall,
Zinn, Abendgarderobe, edle Hand-
taschen, Bernstein, Münzen, Uh-
ren, Schmuck-+Tafelsilber, Schall-
platten,MCM+Luis Vuitton Ta-
schen + Koffer, Dupont Feuerzeug
Zahle BAR& FAIR 089/44312337

Privat kauft v. Privat: Edle Pelze,
Trachten, exkl. Uhren, Münzen,
Bernstein/Schmuck, Porzellan, Ta-
felsilber, Militaria, Orienttepp.,
Näh/Schreibmaschin., Musikin-
strum., Bronze, Zinn u. Antikes.
Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr
T. Grünholz. 01520-3882737

Frau Niederreiner zahlt Höchst-
preise für PELZE, Schreib-/Nähma-
schinen, Porzellan, Trachten,
Abendgard., Krüge, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Bilder, Tep-
piche, Zinn,LP’s, Zahle BAR & FAIR
COVID19 Immunitätsimpfung
vorhanden.☎089/90415639,

Ankauf Damen/Herrenbeklei-
dung, Pelze, Trachten, Abendmo-
de, Handtaschen, Schreib- und
Nähmaschinen, Zinn, Porzellan,
Armband- und Taschenuhren,
Münzen, Eichenmöbel und Bern-
steinketten☎ 0178/9170467

Achtung liebe Leser! Kaufe Pelze,
Trachten, Leder, Handtaschen,
Armband- und Taschenuhren,
Münzen, Bernstein, Mode-
schmuck, Silberbesteck. Zahle bar.
Hr. Franz,☎ 0151/73026325

GOLDSCHMID sucht ZAHNGOLD
und Bruchgold. Bezahlung BAR
vor ORT - bis zu 10€ pro Goldzahn.
Auch Schmuck wird tagesaktuell
vergütet. Tel.: 0176/81117269

Alt zu Geld! Damen+Herren Män-
tel/, Handarb.:Tischdecken//Uh-
ren/Modeschmuck/vers.Besteck
Weihnachtskrippen+ Schmuck
☎ 0151/75937934 Frau Braun

Suche CNC-Maschinen sowie Be-
triebs- und Maschinenparkauflö-
sungen aller Art; Telefon: 0711/
55342658 oder 0176/55454505

Kaufe Orden, Uniformen, Helme,
Fotos etc. bis 1945! Zahle gut!
B i t t e a l l e s a n b i e t e n !
Tel. 0179/7861987

Suche LEDERHOSEN, CHARIVARI,
Kropfketten,Schmuck, Zinn, Silber-
bestecke& Pelze 0178/5351818

Su. Pelze, Nerz, Fuchs, Persianer,
Ozelot, Handtaschen,Broschen,
Mansch.knöpfe. 0152/18149586

Frau Grünholz kauft Pelze, Da-
menbekldg., Trachten, Handarbei-
ten u.Schmuck T.089/74060872

Frau Strauß kauft Rolex/Cartier/
Bre i t l ing/Omega/Glashüt te
☎ 089/44312337

Akkordeon+ steir. Harmonika
gesucht, Tel. 0171/4666645

Su. hochwertige Handtaschen u.
Reisegepäck Tel. 0157/30958403

Höchspreise für Militärsachen bis
1945! Tel. 089/42018419

Kaufe edle Weine, Whisky, Kunst
u. Herrenuhren☎ 089/79360944

Suche IHC Gewichte für 33er und
44er Serie Tel. 0172/3919803

FrauMaria kauft v. privat Pelze/u.
Pelzmäntel Tel. 0151/54160480

Kaufe Schallplatten, Filmmusik
Pop, Rock, CD, T. 0177/2051745

VERSCHIEDENES

Schmalfilm&Video auf DVD,
Super 8,Normal 8, Doppel 8, VHS,
Hi8,MiniDV, filme-sichern.de,
Telefon: 08458 / 34 57 539

Zertifizierte Kurzzeitintensivausbildung:
FUSSPFLEGE, KOSMETIK, WELLNESS U.V.M.

Telefon 0 84 02-93 9831, www.dirnbergermuehle.de

UMZÜGE & TRANSPORTE

Entrümpelungen, Umzüge, Ent-
sorgungen – schnell, sauber, zu-
verlässig. Tel. 0174/1526383

Wohnungsauflösungen, Sperr-
müll, Schwer-&Kleintransporte
089/51264578 o. 0172/8408383

HANDWERKER

Baumpflege
nur vom Fachmann

Baumschnitt, Baumfällung,
Hecken-/Strauchschnitt, Garten-
pflege, Wurzelstockentfernung,

unverbindl. Beratung

Anton Gruber Baumpflege
Inh. Benedikt Irl e.K. • Meisterbetrieb

Telefon 08122 - 55 84 229
www.gruber-baumpflege.de

Wir beraten Sie gerne weil Sie uns
nicht „WURST“ sind.Malerfachbe-
trieb& Fachberatung über: Fassa-
dengestaltung, Komplettrenovie-
rung v. A-Z, Haufhaltsauflösun-
gen, Bodenverlegung, Dienstleis-
tungen, Sonderpreis ab 150,- € f.
Türenlackierung v. 9.10.21 bis
15.12.21! A. Wurst 0151/
41232102!

RolladenRolladen

NOWAKNOWAK

� 08761/2675

Alfred-Kühne-Str. 4
85416 Langenbach

Wir beraten

Sie gerne

Sanieren – Renovieren –Moderni-
sieren. Im, am& rund ums’s Haus!
Fassade – Terrasse – Gartenhaus
Zaun – Balkon – Carport u.v.m.,
Wir arbeitenmit Festpreisgarantie
www.holz-bautenschutz-zimmer-
mann.de, Telefon:089/38465341
Wir machen ihr Zuhause zum
Wohlfühlort

Bäume fällen
auslichten, jeder Schwie-
rigkeitsgrad, Baumpflege,
Wurzelstockentfernung,
Gartenpflege, Abfuhr

Ihr Fachbetrieb
Fa. Fenk

Tel. 0 8122 / 95 42 28

www.die-baumexperten.de
Problemfällung, Gartenpflege,

Wurzelstockfräsung, Heckenschnitt,
Abfuhr, jeder Schwierigkeitsgrad

SCHNELL - ZUVERLÄSSIG - PREISWERT
Fa. Lachner 0 87 62 / 57 52

Tag + Nacht
Telefon: 08123/8225

• Abflußservice
• Sanitäre Installation
• Grubenentleerung

Meisterbetrieb! Erledigt schnell
& günstigMaler -Verputzarbeiten,
Trockenlegung u. Vollwärme-
schutz, Terrassen- u. Dachsanie-
rung, Holz- und Bautenschutz, Tel.
0163/3339460

Malermeister übernimmt sämtli-
che Malerarbeiten, Wohnungen,
Treppenhäuser, Neubau, für Fas-
saden eigenes Gerüst, Firma M.
Werner, Tel. 08166/995654;
0178/3319254 od. 08142/504531

PB Pro jek t Bau GmbH:
Bodenbelagsarbeiten, Fenster,
Türen , Vo l lwärmeschutz ,
Putzsanierung, Malerarbeiten
aller Art, Trockenbau-, Elektro- u.
Fliesenarbeiten,☎0170/8956599

Planung & Design, Trockenbau,
Estrich, Elektro, Sanitär, Fliesen,
Parkett, Maler. Tel. 0162/2895606
i n f o@man i c k a r a j a h . c om
www.manickarajah.com

Umbauten – Fliesen – Mauertro-
ckenlegungen-kleine Maurerar-
beiten, Herr Wallinger, Telefon
089/8561180,www.wallinger-
bausanierung.de

Entrümpelung& Räumung, Sperr-
müllabholung, Haushaltsauflö-
sung mit Wertanrechnung; IP En-
truempelung Bayern Telefon
089/85670092 o. 0176/57105710

Alles aus einer Hand - Fa. Braun,
Holz- und Bautenschutz, Terras-
sensanierung, Verputz- u. Streich-
arbeiten, Stein-, Dach- u. Fassa-
densanierung, Tel. 0178/4612966

------Malermeister Nuriman ------
Fassaden- und Innenarbeiten,
schnell, preiswert und zuverlässig
Telefon: 0179/7166293 oder 089/
20098996

Malereifach-/Familienbetrieb,
sämtl. Maler- u. Lackierarbeiten,
Fassaden, Tapezieren, Bodenbelä-
ge, Tel. 0172/8918461 www.
kammerer-malereibetrieb.de

A-Z Topsanierung GmbHMeister-
betrieb: Reparatur, Neudeckung,
Spenglerei, Sanierung. MUC, Tel.
089/30001181

Fachbetrieb übernimmt günstig
Asphaltierungen, Pflasterungen
und Gartenbauarbeiten. Tel.
0171/6700003

Speng le re i /Bedachungen ,
Steildach, Flachdach, Dachfenster,
☎0 8 9 / 7 0 0 6 6 6 5 6,
schubert-dach.com

Male rme i s te r so rg fä l t ig !
Bsp. Leerwhg. 70m², 640,- € netto
inkl. Material, Tel. 0151/72927512
u. 0176/76389665

Malerbetrieb Unterhuber u. Seidel
GbR, Fachbetrieb fürMaler-Lackie-
rer Arbeiten. Tel. 0162/7300718
gerhardseidel52@gmx.de

Malerteam hat noch freie Termi-
ne! Preiswert, schnell und sauber,
München und Umgebung, Tel.
0157/36785529

Optimus-Umzuege 24h/7 Tg.Um-
zug inkl. Versich., Entrümpelung,
Möbelmontage, T. 089/74069825

Fliesenleger Badumbau undmehr
Beratung - Planung - Ausführung.
Tel. 0176/23236246

Wir übernehmen kurzfristig und
günstig Elektroarbeiten, Tel.
08106/9974118

Entrümpelung, Haushaltsauflö-
sung, Telefon: 0157/35298834,
E-Mail: packesel@mein.gmx.de

Schnellreparaturen Rollläden und
Markisen! Rabattaktion 15 % auf
alles Neue, Tel. 01590/1657125

Fliesenverlegung und Sanierungs-
arbeiten, günstig! Firma Tel. 089/
85641411 oder 0178/7770054

Garage undicht?
HeMi Dachdeckerei & Spenglerei,
Meisterbetrieb. 08142/3058544

Rentner (qualif.) übern. kl. Rep. al-
ler Art, Tel. 0176/21246908

GARTENBAU

www.IhrBaumPro .de
schnell sauber preiswert

BAUMFÄLLUNG (jeder Schwierigkeitsgrad)
KürzenNEU! Fällkran Roden Abfuhr

WURZELSTOCKFRÄSEN GARTENPFLEGE
Heckenschnitt Mäh- und Mulcharbeiten

Fa. Höllinger/Tel. 08 71/20 66 23 83
*unverbindl. und kostenlose Beratung

Gartenarbeiten von A bis Z,
Neuanlagen, Gartengestaltung,
Terrassenbau aller Art, Pflaster-
arb., Granit,☎ 0151/20470990

UNTERRICHT

www.lehrinstitut-einstein.de

GESUNDHEIT

Zahnkrone zum “ 0 “ Tarif Sanie-
rung auch „fast“ hoffnungsloser
Fälle – Zahnarztpraxis MUC Blu-
menau Tel. 089 / 70 24 48

BEKANNTSCHAFTEN

STELLENANGEBOTE

Gewerbehof 5 · 85659 Forstern 
Telefon 08124/528230 

E-Mail: info@selma-gmbh.de 
www.selma-gmbh.de
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STELLENANGEBOTE

DIENSTLEISTUNGEN

Suche zuverlässige 

Haushaltshilfe
(m/w/d) in Festanstellung 
15 – 20 Std./Wo. Nh. Erding –
Führerschein erforderlich. 

Telefon 01 51/15 33 39 12

Haben Sie keine Lust zum
Fensterputzen?Wir erledigen das!
Solaranlagen-, Dampf-, Grundrei-
nigung etc. Tel. 0170/7797048
www . f e n s t e r r e i n i g u n g -
esapovic.de

Transporte aller Art, Küchende-
montage und Entsorgungen,
günstige Zwischenlagerung, fach-
gerecht und preiswert, FA
Tel. 0176/70033293

STELLENGESUCHE

Suche Gartenarbeit, Tel. 0152/
06105268

Altenpflegerin mit Herz su. gute
24 Std. Stelle Tel. 0156/78696393

Wir suchen ab sofort

• Bauhelfer (m/w/d)

für den Bereich Bodenbeschichtung.

Wir konnten Ihr Interesse wecken? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 

oder rufen Sie uns an.

Floor Colour Industrieböden GmbH
Brunnholzring 2 · 84416 Taufkirchen (Vils)
Telefon 0800 /8108209
info@floor-colour.de · www.floor-colour.de

Wir sind ein ständig expandierendes Unternehmen
und vertreiben diverse, wöchentlich erscheinende
Stadtteilzeitungen im Münchner Raum.

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERER VERTRIEBSABTEILUNG 
SUCHEN WIR: FÜR DIE KOORDINATION (AUSLIEFERUNG)
SOWIE ALLE ANFALLENDEN LAGERTÄTIGKEITEN AB 
SOFORT BZW. BALDMÖGLICHST EINE FACHKRAFT FÜR 

IHR PROFIL:
Kenntnisse aus der Speditionsbranche, Freude am Um-
gang mit Menschen, Personalführung, Eigeninitiative,
selbstständiges Arbeiten, Verantwortungsbewusstsein,
sowie Belastbarkeit auch in hektischen Zeiten sollen
für Sie selbstverständlich sein. EDV-Kenntnisse sowie
Führerscheinklasse C1 (bis 7,5 t) und die Bereitschaft
zur teilweise erforderlichen Schichtarbeit und teilweise
Samstagsarbeit sind Grundvoraussetzung, Stapler-
schein von Vorteil.

WIR BIETEN Ihnen ein interessantes und entwicklungs-
fähiges Aufgabengebiet bis zum stellv. Lagerleiter, ei-
nen zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein angemessenes
Gehalt und die üblichen Sozialleistungen eines erfolg-
reichen Verlagshauses.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen mit Foto und Gehaltsvorstellung an:

Zeitungsvertrieb
Wochenanzeiger GmbH
Moosacher Straße 56–58, 1. Stock, 80809 München
z. Hd. Herrn Schwaiger
r.schwaiger@wochenanzeiger.de

Lagerlogistik m/w/d

Gabelsbergerstr. 12 Ansprechpartner: Karin Seidel

84034 Landshut karriere@asap-log.com

Logis cs GmbH

mit Angabe Ihres frühestmöglichen Einstiegs an

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräf ge Bewerbung

Kaufmännische Mitarbeiter (m/w/d) Zoll / Disposition
in Vollzeit

Die asap Logis cs GmbH ist ein tradi onelles, weltweit agierendes Speditionsunternehmen mit Sitz

sowie für unsere Seefracht Abteilung in Straubing/Landshut mehrere

am Flughafen München. Zum Jahresstart 2022 suchen wir für unsere Kurierabteilung in Landshut

Sie disponieren anstehende Sendungen nach eventueller Quo erungsphase

entsprechend den Vorgaben und Belangen unseres Kunden

Sie erstellen alle relevanten Warenbegleitdokumente (je nach Sendungsart

AWB, B/L, CMR) und fertigen die Waren zolltechnisch ab. Zudem stellen Sie

die Übergabe vom Abgangsort zum Empfangsort sicher und überwachen

den Ablauf des Transports unter Berücksich ung der gesetzlichen Fristen

Sie schließen die räge durch Erstellen von Ausgangsrechnungen ab

Ihre Aufgabe

Kaufmännische Berufsausbildung, gerne in der Logi kbranche

Erfahrung im Bereich Zollabwicklung, idealerweise mit Atlas- und

NCTS Verfahrenstechnik

Englischkenntnisse in Wort und Schri weitere Fremdsprache von Vorteil

hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein sowie pragma sche,

gewissenha Arbeitsweise

Unsere Erwartung

Unbefristetes Arbeitsverhältnis in einem krisensicheren, gesunden

Unternehmen mit achen Hirarchien und einem kollegialen Team

Ein freundliches, innov ves Umfeld mit ergonomischen und

modernen Arbeitsplätzen

Gute Entwicklungsperspektiven im Unternehmen

Leistungs- und qualifikationsbezogenes Gehalt

Unser Angebot

Kernbohrer/Betonschneider m/
w/d gesucht, FS-Kl. 3 erforderlich.
Fa. Eurobohr, Tel. 0177/2413277

FÜR DIE AUSLIEFERUNG UN -
SERER STADTTEILZEITUNGEN
 SUCHEN WIR FÜR FREITAGS

mit eigenem Transporter (3,5 t).

Bei Interesse rufen Sie uns 
bitte an:

Zeitungsvertrieb
Wochenanzeiger GmbH
Herr Kobahn
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr
Telefon 0 89/45 21 72 85

zuverlässige
Auslieferfahrer

zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zuverl. Mitarbeiter für
Möbeltransporte - auch Aushilfs-
weise Tel. 0176/70033293



Experten
Interview

Gesunde Kinderzähne  
ab dem ersten Zahn

Dr. Andrea Ismair

Leiterin des Kids & Teens Club
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MVZ ZAHNÄRZTE AM SCHÖNEN TURM GMBH
Landshuter Straße 9 | 85435 Erding

Tel. 08122 90 96 111 | kidsclub@die-zahnaerzte-erding.de

www.die-zahnaerzte-erding.de

Frau Dr. Ismair, Anfang dieses Jahres haben Sie nur 
einen Steinwurf von Ihrem Stammsitz am Schönen Turm 
entfernt ein neues Behandlungszentrum für Implantatio-
nen, Ästhetik und Narkosebehandlungen Am Mühlgra-
ben 7 eröffnet. Sie leiten die Kinderzahnarztpraxis am 
Schönen Turm und nutzen die nagelneuen Räume mit 
topmoderner Ausstattung für die Behandlungen Ihrer 
jungen Patienten unter Narkose. Was unterscheidet 
denn Kinderbehandlungen von Erwachsenenbehand-
lungen und eine Kinderzahnarztpraxis von einer Er-
wachsenenpraxis?
Dr. Ismair: Das gesamte Konzept ist anders, weil Kinder 
ganz anders ticken als Erwachsene. Mit rationalen Argu-
menten kommen Sie da nicht weit. Wenn die Kleinen kei-
ne Lust haben und nicht mitmachen, wird die Behandlung 
schwierig bis unmöglich. Kinder gewinnen Sie über positive 
Emotionen. Das Herz der Kinder ist der Schlüssel, und das 
versuchen wir zu erreichen.

Und wie machen Sie das?
Dr. Ismair: Unser Kids & Teens Club ist komplett auf Kinder 
und Jugendliche zugeschnitten und setzt bereits bei den 
Räumlichkeiten an. Die Zimmer sind hell und bunt, es gibt 
Ablenkung durch Spielzeug und Kinderfilme. Alle Zahnärz-
tinnen und Assistentinnen werden intensiv für unser kin-
dergerechtes Behandlungs- und Kommunikationskonzept 
geschult.

Erzählen Sie uns doch mal etwas über Ihr Behandlungs- 
und Kommunikationskonzept.
Dr. Ismair: Wir „bohren“ nicht, sondern „duschen“ oder „ba-
den“ die Zähne. Dazu verwenden wir auch keine „Bohrer“, 
sondern „Diamantzahnbürsten“. Wenn wir Karies entfernen, 
sprechen wir von einem „Kitzeln“. Ist eine Betäubung erfor-
derlich, benutzen wir keine „Spritze“. Stattdessen „legen wir 
den Zahn schlafen“.

Positive Begriffe sind schön und gut, aber wie reagieren 
Kinder, wenn sie plötzlich einen Bohrer oder eine Spritze
sehen?
Dr. Ismair: Eine Spritze bekommt ein Kind nie zu Gesicht. 
Alle Instrumente, die nach Schmerz aussehen, halten wir 
außer Sichtweite des Kindes. Wir demonstrieren dem Kind 
spielerisch das Behandlungsequipment. Meine Assistentin-
nen spielen mit Puppen das vor, was das Kind nachmachen 
soll. Das Kind ist abgelenkt, verliert seine Anspannung und 
wir können behandeln.

Machen da alle Kinder mit?
Dr. Ismair: Die meisten, aber nicht alle. Manche der ganz 
jungen Patienten sind entweder zu schüchtern, haben viel-
leicht schlechte Erfahrungen bei anderen Ärzten gemacht 
oder hatten keinen guten Tag und wollen einfach nicht. 
Dann heißt die Lösung Narkose. Die bieten wir in drei ver-
schiedenen Stufen an, je nach Umfang und Dauer der Be-
handlung: Lachgas, Dämmerschlaf oder Vollnarkose. Dank 
dieser Narkosevarianten kann ich viel e�izienter und für 
alle Beteiligten stressfreier behandeln. Und unser neues 
Behandlungszentrum Am Mühlgraben 7 ist für Narkosebe-
handlungen optimal ausgestattet.

Narkose? Ist das für einen so jungen Organismus nicht 
belastend?
Dr. Ismair: Schon lange nicht mehr. Die Dosierung ist gering 
und wirklich gut verträglich. Außerdem haben wir für Voll-
narkosen auch immer eine erfahrene Kinder-Anästhesistin 
in der Praxis. Für uns ist das seit Jahren Routine und funk-
tioniert reibungslos.

Eine provokante Frage: Wozu der Aufwand für Milchzähne? 
Die fallen doch sowieso aus.
Dr. Ismair: So dachte man früher. Mittlerweile ist die Zahn-
medizin aber sehr viel weiter. Karies an einem Milchzahn ist 

ein dauernder Infektionsherd nicht nur für den Mundraum, 
sondern den gesamten Körper. Ein kariöser Milchzahn kann 
gesunde bleibende Zähne infizieren. Verliert ein Kind einen 
kariösen Milchzahn zu früh, kann die Lücke zu einer Verfor-
mung des Kindergebisses führen, was dann aufwändige 
kieferorthopädische Regulierungen nach sich zieht. Und 
vor allem anderen geht es um das Wohl des Kindes selbst. 
Essen sollte ein Genuss sein. Dafür braucht man gute Zähne, 
egal in welchem Alter. Und welcher Teenager will schon mit 
Zahnlücken oder schiefen Zähnen lächeln.

Ein Tipp zum Schluss, Frau Dr. Ismair. Ab wann sollte ein 
Kind das erst Mal zum Zahnarzt?
Dr. Ismair: Ab dem ersten Zahn. Je früher, desto besser. Bei 
70 % aller Kinder unter 3 Jahren bleibt Karies unbehandelt, 
weil Eltern einfach viel zu lange abwarten. Kinder sollen 
so früh wie möglich an das Prozedere beim Zahnarzt ge-
wöhnt werden. So wissen Sie, dass dort nichts Schlimmes 
passiert. Ein Mensch, der schon in jungen Jahren lernt, wie 
wichtig gesunde Ernährung, gründliche Zahnpflege und 
regelmäßige Vorsorge ist, wird auch als Erwachsener auf 
seine Zahngesundheit achten. Gesunde Zähne sind pure 
Lebensqualität und Zahnarzt kann sogar Spaß machen.


